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8. März
Internationaler Frauentag!
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DAS MEHR AN ANGEBOT. 
DAS MEHR AN KÜCHE.
 

ALLES KÜCHE STUDIOS

www.alleskueche.com

Ohne Nachwuchs 
erobern wir unser 
Zuhause zurück.

n Guntramsdorf  
n Groß-Enzersdorf   
n Wien Nord

‚‚
Susanne (52) & Peter (61)

‚‚
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www.porschewien.at V I E L FA LT,  D I E  B E W E GT.   

PORSCHE INTER AUTO 10 STANDORTE  IN WIEN

GRÖSSTE AUSWAHL,
BESTES ANGEBOT.
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„März, Monat der Frauen!“

Liebe Guntramsdorferinnen!
Liebe Guntramsdorfer!

Der Monat März steht ganz im Zeichen des internationalen Frauentages. Dieser Tag 
ist nicht nur eine Gelegenheit, die Errungenschaften und Beiträge von Frauen zu 

würdigen, sondern auch, um darauf aufmerksam zu machen, wie wichtig die Gleichstel-
lung der Geschlechter ist. Vieles wurde schon erreicht, aber es gibt auch noch viele The-
men, auf die wir schauen müssen. Ich denke dabei an Bildungschancen ohne Hürden, 
gleiche Bezahlung für gleiche Arbeit, gleiche Karrieremöglichkeiten wie Männer oder 
eine Pension, von der jede Frau leben kann.

Die Gleichstellung der Geschlechter trägt nicht nur zu einer gerechteren und integrati-
veren Gesellschaft bei, sondern stärkt auch unsere Wirtschaft und unsere Gemeinschaft 
insgesamt. Indem wir Frauen die gleichen Chancen und Rechte wie Männern einräumen, 
verbessern wir nicht nur ihre Lebensqualität, sondern auch die unserer gesamten Ge-
meinschaft in Städten und Gemeinden.

In Guntramsdorf sind wir bemüht, diese Gleichberechtigung und Chancengleichheit 
bestmöglich zu fördern. So steigt der Frauenanteil in der Verwaltung kontinuierlich an 
und unsere Kläranlage, ein sehr technischer Bereich, wird beispielsweise von einer Mit-
arbeiterin geleitet.
Daher möchte ich diesen 8. März nutzen, um auf die Anliegen der Frauen mit unter-
schiedlichsten Veranstaltungen und Aktionen aufmerksam zu machen.
Wir werden im Rathaus am 8. März diesem Thema eine Veranstaltung widmen und im 
Heimatmuseum wird es einen speziellen Filmabend geben.
In Sachen Kultur freue ich mich, dass wir im März 3 starke Frauen im Musikheim begrü-
ßen dürfen – die Schick Sisters werden ein tolles Konzert spielen.

Und wenn ich schon von starken Frauen spreche, dann gilt das auch für unsere Frei-
willige Feuerwehr, wo immer mehr Kameradinnen ein fixer Bestandteil des Teams sind.
Was Sie sonst noch über unsere Feuerwehr wissen sollten, finden Sie im beiliegenden 
Jahresbericht.

Ich möchte auf diesem Weg allen Frauen in unserer Gemeinde für ihre wertvollen  
Beiträge danken und sie ermutigen, weiterhin mutig, stark und inspirierend zu sein!	
 
Wünscht sich,
Ihr Bürgermeister Robert Weber

IMPRESSUM: Medieninhaber & Herausgeber: Marktgemeinde Guntramsdorf, Rathaus Viertel 1/1, 2353 Guntramsdorf, 
Tel. 02236/53501, Fax 32, e-mail: redaktion@guntramsdorf.at; anzeigen@guntramsdorf.at, internet: www.dieauslese.at,  
Chefredakteur: Alexander Handschuh, MSc, Layout, Redaktion & Anzeigen: Claudia Pürzelmayer u. Mag. Petra Vanickova-Aigner, 
Bilder: Archiv der Gemeinde Guntramsdorf, Fotolia, Adobe Stock, Pixabay, Druck: Print Alliance HAV Produktions GmbH,  
Verlagspostamt: 2353 Guntramsdorf. Grundlegende Richtung des Druckwerkes: Diese liegt in der Information der Gemeinde-
bürger über die Tätigkeit der Gemeindevertretung, Gemeindeverwaltung und über die Geschehnisse in der Marktgemeinde 
Guntramsdorf. Im Sinne der NÖ-Gemeindeordnung. Mit der Zusendung von Artikeln erklärt sich der Absender (Verfasser)  
einverstanden, dass diese von der Redaktion bei Bedarf abgeändert bzw. gekürzt werden können.
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Alle Jahre wieder – 
seit 1911!
TEXT: MAG. IRMGARD ZIRKLER

INTERNATIONALER  
FRAUENTAG
8. MÄRZ

#2024/03
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In Österreich steht die Gleichstellung der Geschlechter 
in der Verfassung, wir haben das Gleichbehandlungs-

gesetz, die Fristenlösung, Mutterschutz und Väterkarenz. 
Auch ist die Vergewaltigung in der Ehe strafbar. Also, was 
wollen wir noch?

Genug ist leider nicht genug. Beispielsweise rücken Frau-
en nur langsam in Führungspositionen auf. Aktuell sind 
Frauen in Österreich lediglich mit 12 Prozent in Vorstän-
den vertreten. Keine Vorständin in Branchen wie Tele-
kommunikation oder Transport.

2023 gab es in Österreich 27 Femizide und 51 Mordver-
suche bzw. schwere Gewalt gegen Frauen. Wir lesen dann 
in Medien von „Familiendramen“. Fakt ist allerdings: Es 
ist strukturelle Gewalt gegen Frauen, also ein gesellschaft-
liches Problem.

Eine Vollzeit beschäftigte Frau verdiente 2023 im Schnitt 
um 15,5 Prozent weniger als ein Mann. Die Väterkarenz 
wird nur von 13 Prozent der Männer in Anspruch genom-
men – Tendenz sinkend. Und last but not least überneh-
men Frauen noch immer rund 2 Drittel der unbezahlten 
Care-Arbeit in Familien mit Kindern.

Das sind nur einige Beispiele – die Liste lässt sich end-
los verlängern. Was können wir tun? Beispielsweise eine 
politische Vertretung wählen, die sich für Frauenrechte 
einsetzt. Politik kann viel erreichen. Erinnern wir uns nur 
an Johanna Dohnal und ihre herausragenden Leistungen 
als Frauenministerin. 

Aber auch wir Einwohner*innen von Guntramsdorf kön-
nen einen Beitrag leisten. Etwa, wenn wir andere Frau-
en unterstützen, wenn sie es brauchen. Gemeinderätin  
Renate Dragan geht hier mit bestem Beispiel voran. Wenn 
eine Frau in Gefahr ist, können wir aktiv einschreiten oder 
zumindest die Polizei rufen. Wir können uns auch kritisch 
zu Wort melden, wenn Männer Frauen in Gesprächen ab-
werten.

•	 Lassen wir Frauen im privaten Umfeld oder in Mee-
tings ausreden und unterbrechen sie nicht. 

•	 Sprechen wir im Freundes- oder Bekanntenkreis über 
Diskriminierung und schaffen so Bewusstsein in unse-
rem engeren Umfeld. 

•	 Und erinnern wir unsere Freundinnen, die Notrufnum-
mern sicherheitshalber auf ihren Handys zu speichern. 

Es gibt im Alltag viele Möglichkeiten, Frauen zu unter-
stützen.

Ob es den Weltfrauentag heute noch braucht? 
Ja! Solange es keine vollständige Gleichberechtigung gibt, 
dürfen wir nicht aufhören, Gleichstellung zu fordern und 
Gewalt gegen Frauen anzuprangern. Lasst uns daher den 
Weltfrauentrag feiern und setzen wir auch in Guntrams-
dorf ein starkes Zeichen. 	

Mag. Irmgard Zirkler, 
für das Frauenreferat der Marktgemeinde

Am 8. März setzen Frauen und Männer weltweit 
wieder ein starkes Zeichen für Gleichberechtigung. 
Bei Veranstaltungen, Demonstrationen oder Pro-
testen. Aber warum brauchen wir den Weltfrauen-
tag heute noch? Hat sich nicht schon viel verändert?

AKTUELLES
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„Feiern wir gemeinsam!“
TEXT: DORIS BOTJAN

Weltfrauentag: Umtrunk im Rathaus.

Am 8. März feiern wir auf der ganzen Welt das 
Frausein. Sozialreferentin Doris Botjan & 

Team laden am Internationalen Frauentag zu einem 
kleinen Umtrunk!

Die Tore des Rathauses stehen am 8.3., von 8:30 – 11 Uhr,   
3. Stock Interessierten offen. Es gibt Kuchen, Kaffee und 
Sekt. 
Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein, um 
Informationen auszutauschen. Natürlich liegen auch Fol-
der für Sie auf.  „Mit dieser Aktion wollen wir einmal 
mehr auf so wichtige Themen wie die 
Gleichstellung aufmerksam machen!“, 
so Doris Botjan.

AKTION ZUM FRAUENTAG! 
Als kleine Geste gibt es die Penbag, die 
Guntramsdorf-Tasche, statt 18 Euro um nur 9 Euro! Also 
am Frauentag um 50% billiger! 
Ich würde mich sehr über Dein Kommen freuen! 	

8.3.

Ausstellung: 
Starke Frauen

Seit den Anfängen ist die Geschichte des 
internationalen Frauentages von starken 
Frauen geprägt.

Einige von Ihnen wollen wir im März im  
Rahmen einer kleinen Bilderausstellung im 
Rathaus vorstellen.

Eröffnung im Rahmen des 
Weltfrauentages 
am 8.3., 8:30-11 Uhr, Rathaus. 
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Gabi Heinisch-H
ose

k

Gf. Gemeinderätin Gabri-
ele Pollreiß, u.a. zuständig 
für Schulen, Kindergärten 
und Frauen, bittet mit 
dieser Kolumne Frauen 
aus Guntramsdorf vor 
den Vorhang.

In diesem Interview 
Gabi Heinisch-Hosek.

Du bist von Beruf Lehrerin und auch viele Jahre er-
folgreiche Politikerin. Was war ausschlaggebend 
für deine Berufswahl?
Mein Berufswunsch hatte sich schon in der Volksschul-
zeit in Guntramsdorf entwickelt und gefestigt. Von 
meiner ersten Lehrerin, Frau Schnattinger, war ich tief 
beeindruckt und motiviert. Genau diesen Beruf wollte 
ich ergreifen.
Das Schulgeld war abgeschafft, die Schulbücher waren 
gratis und so hatte ich die Möglichkeit zu studieren. Im 
November 1984 begann ich als Lehrerin zu arbeiten. 
Das politische Interesse ließ nicht lange auf sich warten, 
denn in den vielen Jahren, die ich schon seit meiner 
Kindheit bei den Kinderfreunden verbringen durfte, 
entwickelte sich mein Interesse, mich über das Thema 
Kinderrechte hinaus auch parteipolitisch zu engagie-
ren. Bgm. Rudolf Mokra ermöglichte mir, in der SPÖ 
Guntramsdorf mitzuarbeiten. So war der Grundstein 
für meinen politischen Weg gelegt. Gemeinderätin, 
Abgeordnete zum Nationalrat, Landesrätin, Ministerin.
Jetzt im Jahr 2024 beende ich meine politische Karriere 
und kann sagen, ich habe beide Berufe geliebt und ge-
schätzt. Ich habe enorm viel von meinen Schülerinnen 
und Schülern gelernt und ich habe unglaublich viel in 
meinen politischen Ämtern erlebt und erfahren.

Du wohnst in Guntramsdorf – welchen Stellenwert 
hat das für dich?
Den Ort meiner Geburt habe ich nie verlassen. Ich bin 
meiner Heimatgemeinde zutiefst verbunden und be-
merke mit großer Freude, wie sich Guntramsdorf ent-
wickelt hat.
Von den Kleinsten bis zu Bürgerinnen und Bürgern im 
hohen Alter sind alle Infrastruktur- und Versorgungsan-
gebote da. Sollte ich einmal rund um die Uhr Pflege be-
nötigen, so wünsche ich mir, dass ich in Guntramsdorf 
bleiben kann.
Aber soweit ist es noch nicht. Jetzt genieße ich die Spa-
ziergänge in unserer Umgebung und all die Naherho-
lungsangebote, die Guntramsdorf zu bieten hat. 

Was möchtest du Mädchen und jungen Frauen für 
deren Zukunft mitgeben?
Ich wende mich als glühende Frauenpolitikerin und Fe-
ministin an Mütter und Großmütter, an Väter und Groß-
väter:
Ihr Vorbild, Ihre Empfehlungen an Ihre Töchter und En-
keltöchter haben Gewicht.
Hören Sie bitte genau hin – jedes Mädchen, jede junge 
Frau hat Träume und sicher auch konkrete Überlegun-
gen und Berufswünsche. Helfen Sie mit, beraten Sie, dis-
kutieren Sie.
Ich durfte frei entscheiden, ich konnte meinen Weg 
gehen.
 

Zum Schluss ein Pippi Langstrumpf-Zitat an alle: 

„Das habe ich noch nie vorher  
versucht, also bin ich völlig  
sicher, dass ich es schaffe.“
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Als Gesundheitsgemeinderätin ist es mir ein großes Anlie-
gen, Ihnen alle Möglichkeiten rund um das Thema „Ge-
sundheit in Guntramsdorf“ näherzubringen. Aus diesem 
Grund stellen wir Ihnen alle Betriebe und Gesundheits-
einrichtungen vor, welche im Rahmen des Arbeitskreises 

„Gesunde Gemeinde – TUT GUT“ mitarbeiten. 

 

MOTION 4 LIFE – Die Evolution in der 
Gesundheitsbewegung

Mobilisieren Sie Ihre Gelenke mit dem 
neuen 360°-Gelenkstraining von LNB-MO-
TION! 

So aktivieren Sie ihren ganzen Körper, sta-
bilisieren Ihren Bewegungsapparat und 
erreichen ein Maximum an Beweglichkeit. 
Sie genießen mehr Vitalität und Lebens-
freude – und können sogar den meisten 
der heute häufigsten Schmerzen vor-
beugen und/oder lindern. Und das Beste: 
LNB-MOTION macht Spaß, in jedem Alter, 
für Frauen wie für Männer, für Leistungs-
sportler, Freizeitsportler und bisherige 
„Nichtsportler“.

Jetzt zum nächsten 
LNB-MOTION-Training
Praxis am Tabor, Am Tabor 2, 
2353 Guntramsdorf,
Mi:  18-19 Uhr, Fr. und Sa. 8.30-10 Uhr

1x GRATIS-TRAINING 
zum Kennenlernen
Einstieg jederzeit!

Osteopressur-Einzelsitzungen und 
Einzeltraining 
Nikolaus Lenau-Gasse 1

Anmeldung: Tel 06991/7283181
E-Mail: zentrum@mariawenig.at
www.mariawenig.at

Fit für den Frauenlauf

Viele sagen, Laufen ist mehr als nur 
ein Sport. Mit Renate Obermayer kann 
man sich auf den Weg machen, um das 
zu ergründen. Natürlich laufend.

Seit 2013 leitet Renate Obermayer 
den Lauftreff der Guntramsdorfer Laufgruppe. Jedes Jahr, Anfang März, tref-
fen sich wöchentlich laufbegeisterte Frauen beim G&K Hotel, um gemeinsam 
am Wiener Neustädter Kanal entlang Richtung Gumpoldskirchen zu laufen 
und ihr Intervalltraining zu absolvieren. Die Trainingsdistanz liegt bei 8 bis 9 
Kilometern, die in ca. 60 - 80 Minuten bewältigt werden.

Das Ziel ist der Österreichische Frauenlauf, der heuer am 26. Mai stattfindet. 
Das Schwierigste ist sicherlich, auch bei schlechtem Wetter die Laufschuhe zu 
schnüren und den inneren Schweinehund zu besiegen. Dabei hilft mancher 
Läuferin eine fixe Laufgruppe.
Renate ist seit mehr als 10 Jahren als Gesundheits- und Lauftrainerin tätig. 
Die eigene Freude an der Bewegung und am Laufen auch Anderen weiterzu-
geben, ist ihr ein großes Bedürfnis und bereitet ihr immer viel Vergnügen.

Angebote: Schnür´die Laufschuhe und los geht´s!

 �Kostenlos Training für den Österreichischen Frauenlauf:  
jeden Do., 18 Uhr (Start: 29.2.), G&K Hotel, Klingerstraße 2  
Registrierung unter www.oesterreichischer-frauenlauf.at)

 ��Unabhängig vom Training für den Frauenlauf können Laufbegeisterte  
zusätzliche Lauftrainings buchen (140 Euro für 12 Wochen): 
Anfänger Lauftraining 1: Start 6. März 
Anfänger Lauftraining 2: Start 4. September 
Anmeldung: Renate Obermayer, Tel: 0670/5530076

Meine Laufgeschichte: Obwohl ich schon seit vielen Jahren regelmäßig laufe, kann ich 
mich noch genau erinnern, wie anstrengend der Beginn war. Mit Schaudern erinnere 
ich mich noch an die Schulzeit und die 100 Meter-Läufe. Ich weiß noch, wie hart es für 
mich war 10 Minuten durchzulaufen und ich kann es noch immer nachfühlen wie ver-
dammt mühsam es manchmal ist, Fortschritte zu machen. Aber ich lernte dann schnell, 
mir Rituale zu schaffen, die keine Ausrede erlaubten, laufen zu gehen.

Welche Sportart kann das noch?
Warum ich laufe: Ich laufe für das herrliche Gefühl danach, um meinen Kopf frei zu be-
kommen, die Jahreszeiten zu spüren, um mein Immunsystem stabil zu halten und mei-
ne Abwehrkräfte zu stärken und natürlich auch um mein Gewicht zu halten.

www.natürlichundgesund.at
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Dem Klang, wenn Geschwister zusam-
men singen, wohnt ein Zauber inne. Die 
SCHICK SISTERS sind drei Schwestern, 
die das gemeinsame Musizieren schon seit 
früher Kindheit eng miteinander verbindet. 
Im Jahr 2000 entscheiden sich Katharina, 
Christine und Veronika ihren musikali-
schen Weg gemeinsam zu gehen und erfin-
den die Kabarettband DORNROSEN. Die 
drei Geschwister touren fast 20 Jahre er-
folgreich durch den gesamten deutschspra-
chigen Raum und finden in der heimischen 
Kulturszene ihren fixen Platz. Im Jahr 2019 
verabschieden sich die Dornrosen nach 
mehr als 2000 Konzerten von den Bühnen. 
Doch die drei Schwestern gehen gemeinsam 
einen neuen musikalischen Weg. Unver-
kennbares Markenzeichen ist der brillante, 
eingängige Dreigesang, den sie auf ihren 
Saiteninstrumenten Kontrabass, Violine 
und Gitarre selber begleiten. So entsteht 
ein Akustik-Trio mit Anleihen aus Pop, Jazz 
und Folk.

Eintritt: € 25   
Für alle bis 18 Jahre gibt es € 10 Ermäßigung!  
(Karten sind im Bürgerservice und über die Gun-
tramsdorf APP erhältlich - Wunschplatz sichern!)

u Freitag, 22. März, 19 Uhr, Musikheim
(Einlass ab 18 Uhr)

Es bewirtet Sie der Lionsclub-Guntramsdorf!

Fr, 22.03. 
Live im Musikheim

SCHICK SISTERS
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Blaulichtstammtisch
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

„Gewalt in der Familie – was tun?!“
Unter dem Motto „Prävention durch Kom-

munikation!“ lädt Gemeinderat Peter 
Waldinger (SPÖ) zum Infoabend. 

Gewalt hat viele Seiten – ob in der Be-
obachter-Rolle oder als Betroffene(r). 
Jeder Mensch kann Gewalterfahrun-
gen machen. Wichtig ist es, diese Men-

schen auf dem Weg in ein gewaltfreies 
Leben zu begleiten. Was man tun kann, 

wie man helfen kann, darüber wird an die-
sem Abend informiert und diskutiert.

Referentin: Mag. Michaela Egger, 
Leiterin Gewaltschutzzentrum NÖ
Do., 18.4., 19 Uhr, Rathaus, Mehrzwecksaal, 3. Stock

Das Gewaltschutzzentrum Niederösterreich ist eine 
1999 gegründete, anerkannte Opferschutzeinrich-
tung, welche gewaltbetroffene Menschen im gesam-
ten Bundesland Niederösterreich betreut.
Diese bietet Hilfe und Unterstützung für gewaltbetroffene 
Menschen durch psychosoziale Begleitung und juristische 
Beratung, Krisenintervention, die Erstellung von Gefähr-
lichkeitseinschätzungen und individualisierten Sicher-
heitsplänen, Unterstützung der mitbetroffenen Kinder, 
Unterstützung bei der Beantragung einer einstweiligen 
Verfügung, Begleitung zur Anzeigenerstattung, psycho-
soziale und juristische Prozessbegleitung für Opfer von 
Gewaltdelikten im persönlichen Nahbereich.
Aber auch Unterstützung bei Stalking, Cyber-Gewalt, se-
xueller Gewalt oder Gewalt im sozialen Nahraum wird an-
geboten.
Im Mittelpunkt der Arbeit des Gewaltschutzzentrums 
steht schlussendlich die Erhöhung von Schutz und Si-
cherheit.  Daher sind auch die Zusammenarbeit mit Be-
hörden und Einrichtungen sowie die Präventionsarbeit 
wesentliche Grundpfeiler in der Arbeit des Gewaltschutz-
zentrums.
Ziel des Gewaltschutzzentrums NÖ ist es, gewaltbetrof-
fene Menschen zu ermächtigen, Lebensqualität und ein 
selbstbestimmtes, gewaltfreies Leben wiederzuerlangen. 	
	

www.gewaltschutzzentrum.at

MIT REFERENTIN MAG. MICHAELA EGGERLEITERIN GEWALTSCHUTZZENTRUM NÖ
 THEMA:

GEWALT IN DER FAMILIE
WAS TUN?!

Vorbeikommen & informieren:alle Guntramsdorfer*innen sind herzlich eingeladen zum Infoabend. 

››BLAULICHTSTAMMTISCH‹‹

Auf Ihr Kommen freuen sich 
gf Gemeinderat Peter Waldingerund Bürgermeister Robert Weber
www.gtdf2030.at
Impressum: Marktgemeinde Guntramsdorf, 2353, Hersteller: Druck & Versand, 2351 Wr. Neudorf

Sicher ist Sicher! 

18.4., 19 Uhr 
RATHAUS, 3. STOCK

Spende aus der Nachbarschaft 
für das Frauenhaus Mödling
TEXT: DAVID LORETTO

In Guntramsdorf West sind nachbarschaftliche Treffen 
bereits zur Tradition geworden und mittlerweile auch 
„come together“„Alteingesessener“ und Neubürger*in-
nen. Diesmal wurde mit den dabei gesammelten Spen-
den  das Frauenhaus Be-
zirk Mödling unterstützt.

Foto oben v.l.n.r.: beim Weih-
nachtspunschen Bernhard 
Mautner, Patricia  Sverak, David 
Loretto, Mirka Huber, Andrea  
Eller und Ingrid Gazdag.
Foto rechts: „Spendenübergabe: 
v.l.n.r. Mirka Huber, Gaby Steiner 
und David Loretto
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Pflegebetreuungsberatung im Rathaus
Plötzlich wird ein naher Angehöriger pflegebedürftig. Oder 
man stellt fest, dass das Alter seine Grenzen aufzeigt und man 
Unterstützung im Alltag in Anspruch nehmen möchte.

Kostenlose Beratung, Informationen und Angebote:
•	 Unabhängige Information zu den Dienstleistungen der 

mobilen Dienste und 24h-Betreuung.
•	 Übersicht sämtlicher Pflege- und Hilfsmöglichkeiten im Alter
•	 Gemeinsame Suche der bestmöglichen Lösung für Ihre 

persönlichen Anliegen
•	 Hilfestellung beim Beantragen von Pflegegeld
•	 Anmerkungen zum Thema Vorsorgevollmacht, Patienten-

verfügung etc.

Ich bespreche und koordiniere mit Ihnen die weiteren Schritte 
und unterstütze bei der Umsetzung.
Der Vorteil: „Alles aus einer Hand!“ 

Ich freue mich auf ein persönli-
ches Gespräch, Montag bis Frei-
tag in der Zeit von 9-16Uhr. Für 
die Sprechstunden ersuche ich 
um eine Terminvereinbarung un-
ter der HOTLINE 02236/53501/47. 
Bitte geben Sie für Rückrufe 
immer Ihre Telefonnummer be-
kannt!

Im März finden die Sprechstunden am 14.3. und am 21.3. im 

Rathaus, 3.Stock, jeweils von 16-18 Uhr, statt.	

Christa Tauschek

Eintragung zu Volksbegehren
TEXT: CAROLINE BACHMAYR-HEYDA, MELDEWESEN

Vom 11. März bis einschließlich 18. März 2024 können 
Sie für nachstehend angeführte Volksbegehren Ihre 
Stimme abgeben:

•	 BIST DU GESCHEIT
•	 CO2-Steuer abschaffen
•	 Das Intensivbettenkapazitätserweiterungs-Volksbe-

gehren
•	 Energieabgaben streichen – Volksbegehren
•	 Energiepreisexplosion jetzt stoppen!
•	 Essen nicht wegwerfen!
•	 Frieden durch Neutralität
•	 Glyphosat verbieten!
•	 Kein Elektroauto-Zwang
•	 Kein NATO-Beitritt
•	 Nein zu Atomkraft-Greenwashing
•	 Neutralität Österreichs stärken
•	 Parteienförderungen abschaffen
•	 Tägliche Turnstunde

Österreichische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger, 
die jeweils am letzten Tag des Eintragungszeitraumes 
das Wahlrecht zum Nationalrat besitzen (Personen, die 
spätestens am 18. März 2024 ihren 16. Geburtstag fei-
ern und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind) und 
zum Stichtag der Volksbegehren (5. Februar 2024) in der 

Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen sind, sind 
stimmberechtigt.
Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für 
diese Volksbegehren abgegeben haben, können keine 
Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unter-
stützungserklärung bereits als gültige Eintragung zählt. 
 
Für alle anderen ist eine Eintragung im Bürgerservice wie 
folgt möglich:
Montag, 	 11. März 2024, von 7 bis 20 Uhr
Dienstag, 	 12. März 2024, von 7 bis 16 Uhr
Mittwoch, 	 13. März 2024, von 7 bis 16 Uhr
Donnerstag, 	 14. März 2024, von 7 bis 20 Uhr
Freitag,	 15. März 2024, von 7 bis 16 Uhr
Montag, 	 18. März 2024, von 7 bis 16 Uhr

Sie können Ihre Stim-
me aber auch  online 
mittels Ihrer ID Aust-
ria bis zum letzten Tag 
des Eintragungszeit-
raumes (18. März 2024 
bis 20:00 Uhr) abge-
ben.	
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Guntramsdorf 
APP

Digitale Eintrittskarte für: 

 Badeteiche

 Events

 Altstoffsammelzentrum

 Treueclub

www.guntramsdorf.at
www.gtdf2030.at

KARTENVERKAUF

AB 18.3. in der 

Guntramsdorf App

Guntramsdorf 2023 in Zahlen
GEMEINDERATSSITZUNGEN ( Rathaus) 4

Beschlüsse: 154

Vorstandssitzungen (Rathaus) 7

Beschlüsse: 67

Ausschusssitzungen 28

VERHANDLUNGEN BAUAMT

Wasserrechtsverhandlungen 6

Diverse Verhandlungen 23

Gewerbeverhandlungen 14

Gewerberechtl. Überprüfungen 3

Verkehrsverhandlungen 15

Grenzverhandlungen 9

Baueinreichungen 89

Bauanzeigen 8

Meldungen 14

Grundteilungen 14

Lokalaugenscheinverhandlungen 10

Verkehrsrechtliche Bescheide und Verordnungen 44

Ansuchen um § 90  STVO - Aufgrabungen 83

EHRENGEBURTSTAGE Frauen Männer

75 Jahre: 92 47 35

80 Jahre: 82 47 35

85 Jahre: 37 17 20

90 Jahre: 19 12 7

91 Jahre: 14 11 3

92 Jahre: 9 8 1

93 Jahre: 13 9 4

94 Jahre: 8 7 1

95 Jahre: 5 5 0

96 Jahre: 5 4 1

97 Jahre: 1 1 0

98 Jahre: 6 4 2

99 Jahre: 3 2 1

100 Jahre: 1 1 0

Gesamt: 295 175 110

HOCHZEITSJUBILÄEN 40

Eiserne Hochzeit (65 J.) 3

Diamantene Hochzeiten (60 J.) 14

Goldene Hochzeiten (50 J.) 23

GEBURTEN 69 TODESFÄLLE 120

Buben 33 Männer 51

Mädchen 36 Frauen 59

SO HOLST DU DIR DIE SAISONKARTE AUF DEIN HANDY!

 �App öffnen - Gehe auf Menü und wähle Saisonkarte

 ���Guntramsdorf ID* JA oder NEIN auswählen

 �Guntramsdorf ID Registrierung

 �Saisonkarte zum Warenkorb hinzufügen

 �Bezahlung abschließen

 ��Guntramsdorf ID eintragen

 ��Die ID erscheint unter dem Menü „Meine ID“
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Hol dir die Saisonkarte auf dein Handy: 
mit der Guntramsdorf App schon ab 18.3. !

 Ab 8. April startet der Verkauf 
 der Badeteich-Saisonkarten 
 zu den regulären Öffnungszeiten 
 im Bürgerservice. 

 
Zu beachten:

•	 Für Kinder u. Jugendliche bis inklusive 15 Jahre ist der  
Eintritt frei. Ab 16 Jahren ist der Eintritt kostenpflichtig.

•	 Kartenkontrolle bis 18 Uhr
•	 Radfahr- und Hundeverbot für das gesamte Teichgelände
•	 Bitte die Eintrittskarten bis zum Verlassen aufbewahren

TARIFE

Saisonkarte 2024 Erhältlich im Rathaus oder 
über die Guntramsdorf APP. Bitte aktuelles Pass-
foto mitbringen!

80 Euro 

Ermäßigter Eintritt für Saisonkarten 2024 für 
Pensionisten, Schüler und Lehrlinge, Präsenz-
diener, Studenten bis 25 Jahre und Personen 
mit Behindertenausweis. Bitte entsprechenden 
Ausweis mitbringen! 

50 %  
Ermäßigung

3-Tages Streifenkarte  
(nur im Vorverkauf im Rathaus erhältlich) 

14 Euro

Tageskarte (am Teich erhältlich) 6 Euro

Halbtageskarte ab 15 Uhr (am Teich erhältlich) 3 Euro

KARTENVERKAUF

AB 18.3. in der 

Guntramsdorf App

SAISONKARTE

Berechtigung für die Be
nutzung des Erholungs

gebietes

Hier Passfoto 

einkleben

GU_Wappen_4C.indd   1

07.11.14   09:48

Beachten Sie bitte die
 Rückseite!

2024

Vorläufiger Saisonstart ist der  
1. Mai. Aktuelle Informationen finden  
Sie auf unserer Homepage unter 
www.guntramsdorf.at 	

Die Badesaison 
kommt!

GESUNDHEITSZUSCHUSS 

Den Gesundheitszuschuss der Marktgemeinde Gun-
tramsdorf kann jede Gemeindebürgerin und jeder 
Gemeindebürger einmal jährlich zur teilweisen Ab
deckung von Kosten, die der Erhaltung der Gesund-
heit dienen, in Anspruch nehmen.

Der Zuschuss kann für einen der folgenden  
Bereiche selbst gewählt werden:

• �für den Erwerb einer Saisonkarte gibt es  
50% Ermäßigung oder

• �für Dienstleistungen wie die Grippeschutzimpfung, 
Hepatitis A und B oder Herpes Zoster,  Veranstaltun-
gen und Kurse, welche im Rahmen der Teilnahme 
am Projekt „Gesunde Gemeinde“, Initiative „tut gut“, 
veranstaltet oder organisiert werden. Hier beträgt der 
max. Zuschuss 40 Euro pro Person und Jahr.

Voraussetzungen: 
• Hauptwohnsitz in Guntramsdorf  
• ausgefüllter Förderantrag 
• �Rechnung und Zahlungsnachweis vom Kurs oder 

von der Dienstleistung.

So kommen Sie zum 
Gesundheitszuschuss:

 1. �Das Formular für den Gesund-
heitszuschuss erhalten Sie im 
Bürgerservice bzw online im 
Menüpunkt Gesundheit/ Un-
termenü Gesunde Gemeinde. 

2. �Formular (PDF) ausdrucken

3. ��Was brauche ich bei der Antragstellung:
•	Den ausgefüllten Antrag auf Gesundheitszuschuss 

z.B. für den Kauf einer Saisonkarte mitnehmen
•	Ausweis mitnehmen
•	Rechnung und Zahlungsnachweis des Kurses oder 

der Dienstleistung

4. �Antrag auf Zuschuss wird geprüft.
Die Richtlinien:

•	Hauptwohnsitz in Guntramsdorf
•	Gesundheitsförderung 2024 noch nicht in  

Anspruch genommen



auslese Seite 14

#2024/03

Auch wenn der Frühling noch auf sich warten lässt, 
startet die Gemeinde auf Initiative von Umwelt-Ge-

meinderat Martin Cerne (SPÖ) die beliebte Aktion und 
verteilt im April kostenlos Blumenerde an alle Guntrams-
dorfer*innen, die schon in den Startlöchern stehen, um 
mit dem Auspflanzen für ein grünes Guntramsdorf zu 
beginnen.
Martin Cerne zur Idee: „Mit dieser Aktion wollen wir die 
Guntramdorfer*innen unterstützen, damit unser Ort 
noch grüner und bunter wird!“

Sauberhaftes 
Guntramsdorf  
TEXT: MARLIES ZISSER, UMWELTBERATERIN

Heraus zum Frühjahrsputz
Halten wir gemeinsam 
Guntramsdorf sauber. 
Dazu startet ab 2.4. 
die Aktion „Ganz 
Guntramsdorf sam-
melt Müll!“

SO GEHT´S!
•	 Erde von einer Mulde abladen
•	 max. 2 Scheibtruhen oder 3 Säcke 

Erde pro Anwohner
•	 hochwertige Blumenerde der Firma 

Ragats
•	 Säcke zum Ausborgen gibt es vor 

Ort

Parkplatz Mittelschule 
(Sportplatzstraße) 12-13:30 Uhr

Parkfläche Bauhof  
(Am Tabor) 14-15:30 Uhr

Parkplatz Volksschule II  
(Dr. K. Renner-Straße) 8-9:30 Uhr

Parkplatz Badnerbahn 
(Hauptstraße) 10-11:30 Uhr

So kommen Sie zu 
Ihrer Erde!

WANN & WO?

Guntramsdorf blüht auf – 

gratis Blumenerde

6.4.

I N
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Umweltgemeinderat Martin Cerne: „Für ein sauberhaftes Guntramsdorf 
packen die Menschen auch in herausfordernden Zeiten an. Ob im klei-

nen Familienkreis, oder auch für Einzelpersonen, ist das Sammeln kein Prob-
lem. Wichtig ist der persönliche Beitrag zu mehr Umweltschutz. Unser Orts-
gebiet vom Müll zu säubern, ist Motivation für Jung & Alt! Wobei der beste 
Mist der ist, der erst gar nicht anfällt. Ich appelliere daher an alle, ihren Müll 
nicht in unserer Natur zu entsorgen!“

Mitmachen leicht gemacht: Ab 2.4. gibt’s Handschuhe, Warnwesten 
und Müllsäcke kostenlos im Bürgerservice (zu den Öffnungszeiten 

und so lange der Vorrat reicht)
Müll sammeln & entsorgen geht ganz leicht: Deinen gesammelten 
Müll einfach mit dem Hausmüll (Restmüll) abholen lassen! 
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BIG BROTHER IS WATCHING … 
KOSTSPIELIGE TÜCKEN IM 
INTERNET 1

Die Verbreitung von Fotos auf Social 
media-Plattformen, die von einer frem-
den Website oder dgl. stammen, ist 
ohne weiters nicht zulässig.

Fotos im Netz sind zB in der Regel nicht 
frei nutzbar. Nur der, der sie angefertigt, 
in Auftrag gegeben hat oder dazu be-
rechtigt wurde, darf Fotos nutzen. 

Es gibt spezielle Websites, auf denen 
Fotos gegen geringes Entgelt down
geloaded und genutzt werden können. 
Im Zweifel bestehen bei allen sonstigen 
Fotos Nutzungsrechte Dritter und dür-
fen sohin ohne Zustimmung nicht für 
eigene Zwecke genutzt werden. 

Das Posten auf sozialen Kanälen, die 
Nutzung auf der eigenen Website etc., 
aber auch die Verwendung auf Druck-
sorten führen neben von der Dauer der 
Nutzung abhängigen Nutzungsentgel-
ten uU auch zu empfindlichen, weit über 
€ 1.000  gelegenen Geldforderungen.
Die Berechtigten durchsuchen das Netz 
gezielt nach solchen Verstößen und for-
dern die Ansprüche rigoros ein. Diese 
Forderungen sind oft nicht wirksam zu 
entkräften, da diese den Geschädigten 
gesetzlich zugestanden werden.

Lesen sie mehr unter 
www.anwalt-guntramsdorf.at

Mag. Sandra Cejpek
Rechtsanwältin
Neudorferstraße 35, Guntramsdorf
T: (02236) 506348
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KLIMA KOMPASS>�

Die „so-gut-wie-neu Box“ ist da!
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

Zweites Leben für wiederverwendbare Güter. Diese werden jetzt im Alt-
stoffsammelzentrum für die soogut-Märkte gesammelt.

Unter dem Motto „Ned weghaun! Weitergeben“ startet Guntramsdorf ge-
meinsam mit den NÖ Umweltverbänden und den soogut-Sozialmärkten 

ein Pilotprojekt, um gebrauchten aber noch nicht ausgedienten Gegenständen 
ein neues Leben zu schenken.

Ab sofort werden auch bei uns Kinderspielzeug, Fahrräder, Sportgeräte oder 
auch kleinere Möbelstücke bei der gekennzeichneten „So-gut-wie-neu BOX“ 
von den Mitarbeitern am Altstoffsammelzentrum sortiert und gesammelt.
Nach der Sammlung werden die Waren auf ihre Funktionsweise geprüft und 
aufbereitet, damit sie anschließend auf zehn Standorten in NÖ preisgünstig 
wieder zum Verkauf stehen. Somit können die Guntramsdorfer*innen ihren 
gebrauchten Dingen noch eine zweite Chance geben, die soogut-Sozialmärkte 
unterstützen und einen bemerkenswerten Beitrag zur Abfallvermeidung leis-
ten.
„Viel zu schnell und ohne überlegen landen Dinge im Abfall. Für andere Men-
schen sind diese aber vielleicht wertvoll. Einander unterstützen und gleich-
zeitig im Sinne der Kreislaufwirtschaft zu agieren, ist das Gebot der Stunde!“, 
zeigt sich Umweltgemeinderat Martin Cerne (SPÖ) überzeugt von der Aktion.

Über die soogut-Sozialmärkte 
soogut ist die erste Adresse für ressourcenschonendes und preisbewusstes 
Einkaufen in Niederösterreich. Als gemeinnützige GmbH in den Bereichen 
Handel, Gastronomie und Logistik betreiben wir nachhaltige Sozialmärkte 
und leisten damit einen wichtigen ökologischen und sozialpolitischen Beitrag. 
Die soogut-Märkte bieten unseren Kund*innen einen Raum zum Verweilen 
und die Möglichkeit, hochwertige Lebensmittel und Alltagsgüter zu günstigen 
Preisen zu kaufen. Unser Angebot steht in NÖ in 10 Standorten und 7 mobilen 
Verkaufsstellen zur Verfügung. 	

Der nächste soogut-Markt befindet sich in Mödling: 
Bahnstraße 4, geöffnet Mo, Di, Mi, Do und Fr von 9-16 Uhr
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Die Initiatoren Florian Streb (Neos) und Peter Waldinger (SPÖ) freuen 
sich über den Erfolg der Aktion. Nach gemeinsamer Evaluierung wird das 
Schnupperticket auch 2024 fortgeführt.

nisch unter 02236/53501-0 oder persönlich unterstüt-
zen. Eine Registrierung ist auf jeden Fall notwendig. 

Abholung
Im Bürgerservice Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr 
und am Donnerstag auch von 13 bis 19 Uhr. Zu diesen 
Zeiten kann das Ticket für den gebuchten Tag bzw. 
am Freitag für das Wochenende abgeholt werden. 

Die Rückgabe hat am Tag der Entlehnung unmittelbar 
nach der Fahrt persönlich oder durch Einwurf in den 
Briefkasten des Rathauses in dem mit Namen versehe-
nen Kuvert, jedenfalls aber am Folgetag (nach dem Wo-
chenende am Montag) bis spätestens 8 Uhr zu erfolgen. 

Verlust des Tickets
Bei Verlust ist von dem/der Entlehnenden der aktuel-
le Wert des Jahrestickets zu ersetzen. Wird das Ticket 
nicht zeitgerecht zurückgegeben und steht es dadurch 
einer/einem eingetragenen Nachnutzerin/ Nachnutzer 
nicht zu Verfügung, sind dieser/diesem die Kosten für 
die entfallene Fahrt zu ersetzen. Bei Verdacht auf miss-
bräuchliche Verwendung des Reservierungssystems ist 
die Marktgemeinde Guntramsdorf als Administrator 
berechtigt, betroffene Einträge zu ändern, zu korrigie-
ren oder ersatzlos zu löschen. Bei sonstiger unsachge-
mäßer Verwendung des Systems bzw. des Tickets behält 
sich die Gemeinde Konsequenzen vor.

Schnuppern erwünscht
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

Die Aktion „Schnupperticket“, also die Nutzung des 
kostenlosen VOR-Klimatickets der Gemeinde, wird auf-
grund der tollen Nachfrage um 1 Jahr verlängert und 
die monatliche Entlehnungsdauer um 1 Tag, von 3 auf 
4 Tage, ausgeweitet.

Die Gemeinde hat bereits im Vorjahr 2 „Schnupper-
tickets“ angekauft und verleiht diese kostenlos über 

das Bürgerservice der Gemeinde (im Rathaus). Mit dem 
VOR Klimaticket - Metropolregion ist es möglich, mit al-
len öffentlichen Verkehrsmitteln in den Bundesländern 
Wien, Niederösterreich und Burgenland zu reisen. Also 
gleich ob mit ÖBB, Wiener Lokalbahn oder auch lokalen 
Buslinien. Damit soll der Anreiz geschaffen werden, auf 
dieses umweltfreundliche Ticket umzusteigen und viel-
leicht das Auto öfter mal stehen zu lassen.

UND SO KLAPPT DAS MIT DEM AUSBORGEN!
Nutzungsbedingungen für das Schnupperticket – VOR Klima-

ticket Metropolregion der Marktgemeinde Guntramsdorf:

Geltungsbereich
Das VOR Klimaticket-Metropolregion ist gültig auf allen 
VOR-Linien in der gesamten Ostregion (Wien, Nieder-
österreich und Burgenland) sowie auf der WESTBAHN 
zwischen Wien und Amstetten oder der Mariazellerbahn. 

Personenkreis
Das Schnupperticket der Marktgemeinde Guntramsdorf 
kann von allen Bürgerinnen und Bürgern mit Haupt-
wohnsitz in Guntramsdorf tageweise kostenlos entlie-
hen werden. Das Schnupperticket gilt immer nur für eine 
Person. Nutzung des Schnuppertickets unter 18 Jahren 
nur mit Unterschrift eines Erziehungsberechtigen. Die 
Anzahl der Wochenenden ist auf sechs pro Jahr limitiert. 

Entlehnungsdauer
Jede Bürgerin/jeder Bürger kann das Schnupperticket 
maximal 4 Tage pro Monat und zwölf Tage pro Jahr je-
weils für einen Tag bzw. für ein Wochenende entleihen. 
Ein Wochenende gilt dabei als zwei Tage.

Reservierung
Das Ticket kann im Online-Kalender unter  www.
schnupperticket.at/Guntramsdorf  reserviert werden. 
Bei Bedarf kann das Bürgerservice im Rathaus telefo-

Zusätzliche Informationen unter www.vor.at und

www.schnupperticket.at/Guntramsdorf	
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Jeden
1. Samstag

im Monat!*

2.3.
6.4.
4.5.
 1.6. 

6.7.
3.8.
7.9.

5.10.
2.11. 
7.12. Hüpfburg bei

Schönwetter!

Nahversorgung aus erster Hand!

Termine 2024:

mit Arbeiterkammer NÖ
Präsident Markus Wieser

Sozialpartnerschaft
auf dem Prüfstand
28.3., 18:00, Musikheim

EU-
wofür?
22.5., 18:00, Musikheim
mit EU-Kandidaten &
Kandidatinnen der SPÖ

Verkehrsoffensive 
Guntramsdorf
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

Neue Verkehrsführung in der Schulgasse für mehr Si-
cherheit unserer Kinder. Weitere Maßnahmen folgen.

Dass das Thema Verkehrssicherheit gerade für die 
Kleinsten von großer Bedeutung ist, steht wohl außer 

Frage. Daher liegt der Gemeinde die Sicherheit der Kinder 
besonders am Herzen. 

Gemeinderat Peter Waldinger (SPÖ): „In diesem Zusam-
menhang haben wir uns Gedanken über eine Verbesse-
rung direkt vor der Volksschule I gemacht und werden in 
der Schulgasse eine Einbahnregelung umsetzen!“

Um die angesprochene Verkehrssicherheit im Bereich 
der Volksschule I zu erhöhen, hat die Marktgemeinde be-
schlossen, die Schulgasse zwischen der Hauptstraße und 
der Dr. I. Weber-Gasse zukünftig als Einbahnstraße in 
Richtung Hauptstraße zu führen. Für Radfahrer wird es 
natürlich weiterhin möglich sein, die Schulgasse (über die 
Hauptstraße) gegen die Einbahn zu befahren.

Wir wollen keine Zeit verlieren: die entsprechenden Ver-
kehrszeichen werden ab dem 8.März vor Ort aufgestellt.
„Mit dieser Maßnahme setzen wir ein klares Zeichen für 
den Schutz der schwächsten Verkehrsteilnehmer*innen 
in unserer Gemeinde!“, ergänzt Bürgermeister Robert 
Weber.

Weiter Maßnahmen für mehr Ver-
kehrssicherheit sind bereits geplant, 
wie zum Beispiel ein Schutzweg bei 
der Rohrgasse (vor dem Gymnasium). 
Ebenso laufen gerade die letzten Ge-
spräche rund um eine generelle „40er-
Beschränkung“.
	



Verkehrsreferent Peter Waldinger setzt mit der Einbahnlösung auf mehr 
Verkehrssicherheit vor der Volksschule I.
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Ostermarkt
im Heimatmuseum Guntramsdorf, Ernst Wurth

Sa., 23. 3., 14-18 Uhr,  
14:15 Eröffnung durch den Kinderchor der Musikschule 
Palmsonntag, 24. 3., 11-17 Uhr

• Kunsthandwerk • 
Kulinarische Schman-
kerln • Museumscafe/

Kinderschminken

  SA 23.3.
SO 24.3.

HEIMATMUSEUM GUNTRAMSDORF,ERNST WURTH, SCHULGASSE 2A
WWW.HEIMATMUSEUM-GUNTRAMSDORF.AT 

14-18 UHR

11-17 UHR

KUNSTHANDWERK  KULINARISCHE SCHMANKERLN  MUSEUMSCAFE   KINDERSCHMINKEN   

Ostermarkt

Impressum: Marktgemeinde Guntramsdorf, 2353, Hersteller: Druck & Versand, 2351 Wr. Neudorf

Aussteller :
Andi’s Bauern-
schmankerl

Räucherfisch, eingelegte Obst- und Gemüsespe-
zialitäten, Käse

Beer Anneliese Objekte aus Glas in Tiffany-Technik 

Binder Christine Glaskunst, Perlenweberei, Makramee, Hunde-
halsbänder

Eppich Angelika Produkte mit Textildruck und Sublimationsdruck 
(z.B. Kinderbekleidung und Tassen)

Fröhlich Brigitte Marmeladen, Gelee, Chutneys, Pesto, Eingeleg-
tes, Liköre, Sirup

Gessner Marianne Exquisite Verpackungen für alle Anlässe

Gröller Brigitte Kochlöffelosterhasen, Osterglocken, Accente f. 
Tracht, handgegossene Kerzen

Hochmeister Claudia Taschen-Unikate 

Hodous Christine Osterdekoration

Hopfgartner Silvia Makrameearbeiten

Janotta Ortwin Holzarbeiten

Kanzler Sabine Schmuck & Osteranhänger aus Nespressokapseln

Kiczka Karin Verschiedene Sachen aus Epoxidharz

Kitzinger Rainer Honig

Marschal Ingeborg Schmuck 

Maßhofer Johanna Strick-, Häkel- u. Bastelarbeiten, Marmeladen 

Rak Doris Teddybären, etc.

Rom Lydia Küchen-, Garten-, Teekräuter, Gewürzmischungen 

Schlosser Sarah Handgefertigter Schmuck

Seely Elisabeth Marmeladen, Fruchtsaft, Olivenöl, Nussschnaps, 
Glasritzerei, Aquarellmalerei

Taufer Claudia Osterdekoration

Zierhofer Stefanie Sprudelbäder und Naturkosmetik, Handmade-
Schmuck

NEUJAHRSEMPFANG

IM RATHAUS

Das war der 

Auf Ihren Besuch 
freuen sich Obmann 
Sepp Koppensteiner 
und das  
Museumsteam
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„Wir freuen uns 
auf den Frühling!“ 
TEXT: DORIS BOTJAN, SOZIALREFERAT

Unser beliebtes Fest für alle Seniorinnen und Se-
nioren geht in die nächste Runde.

Wie bereits in den letzen Jahren möchten wir 
auch heuer wieder ein Frühlingsfest veran-

stalten. Natürlich gibt es auch einen Blumengruß 
zum Mitnehmen.

Wann: Do., 21. 3., 15 Uhr
Wo: Musikheim

Für Imbisse und Getränke sorgt die Marktge-
meinde Guntramsdorf. Musikalisch verwöhnt Sie 
„DIDI“.

Anmeldung: Rathaus, Tel. 53501 bis spätestens 
19.3.2024

Gratisbus von Neu-Guntramsdorf, 14 Uhr Abfahrt 
vom Dr. Th.Körner-Platz, 14:10 Uhr von der Halte-
stelle Dr. K. Renner-Straße. 	

Auf Ihren Besuch freuen sich
Bürgermeister Robert Weber
und GR Doris Botjan
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Das waren die
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Mittelschule  
Guntramsdorf  ist 
Defi-fit
Erste Hilfe als Schulschwerpunkt – das ist für 
die Mittelschule seit vielen Jahren gelebte 
Praxis.

Um den Schülerinnen und Schülern auch das modernste 
und beste Übungsmaterial anbieten zu können, stellte 
sich die Raiffeisenbank Guntramsdorf in den Dienst der 
guten Sache:

Bankstellenleiter Markus Geiger und Schulverantwort-
liche Stefanie Zierhofer übergaben den Jugendlichen 
sowie den Lehrbeauftragten und Pädagogen Karin Michel 
und Michael Dorfstätter einen brandneuen Übungs-De-
fibrilator.

Die Übergabe des Übungs-Defis Lifepak CPR-2 erfolgte 
im Rahmen einer Auffrischung der jungen Ersthelferin-
nen und Ersthelfern des Schwerpunktfaches „Gesundheit 
und Soziales“.

„Wir sind nun auch für die Erste Hilfe modernst ausge-
stattet und bedanken uns einmal mehr sehr herzlich für 
die großzügige Unterstützung durch die Raiffeisenbank 
Guntramsdorf!“, freut sich Direktorin Erika Klonner.
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Das heitere Mitmachtheater (6+ empfohlen) zeigt  
„Michel aus Lönneberga“ nach Astrid Lindgren, das Kon-
zept ist von Ruth Lößl und Annegret Bauerle. Michel 
Svensson lebt mit seinen Eltern, seiner Schwester Ida, der 
Magd Lina und dem Knecht Alfred auf einem Bauernhof in  
Lönneberga, Schweden. Michel ist ein echter Lausejun-
ge und hält alle ziemlich auf Trab. Einigen seiner lustigen 
Streiche widmet sich dieses Stück. Ein Mitmachtheater-
stück, das Zuseher*innen immer wieder aktiv Rollen über-
nehmen lässt, zu gemeinsamen Interaktionen und zum 
Mitsingen des gesamten Publikums animiert. Durch musi-
kalische Begleitung bekommt das Stück eine eigene Atmo-
sphäre und entführt ins ferne Schweden.

Fr, 01.03.
MICHEL AUS 
LÖNNEBERGA
Kinderbuch-Theater im Musikheim

1.3.
Beginn: 17 Uhr  

Musikheim, Am Tabor 3 
 Guntramsdorf

MICHEL AUS  
LÖNNEBERGA
Mitmachtheater für Kinder

Eintritt: Erwachsene € 9, Kinder € 5,  
unter 3 Jahren frei, bis 14 Jahre Kinderpreis
(Karten: Guntramsdorf-App & Bürgerservice)
www.guntramsdorf.at

k   ltur Bahö!

„Zu Gast bei der Feuerwehr - Wir brennen für die  
Sache!“ Kinder- und Familienkonzert mit Csaba Fuchs, 
Trompete, und Judith Schiller, Harfe. Im Seminarraum 
der Feuerwehr Guntramsdorf bieten wir ein spannen-
des musikalisches Programm für die ganze Familie rund 
um das Thema Feuerwehr. Lehrreich, interaktiv und  
inspirierend. Außerdem gibt es diesmal anschließend eine 
tolle Führung im Feuerwehrhaus und ein gemeinsames 
Beisammensein mit Würstelessen.

Sa, 16.03.
ZU GAST BEI 
DER FEUERWEHR
Familienkonzert im Feuerwehrhaus

16.3.
Beginn: 10:30 Uhr  

Feuerwehr Guntramsdorf, 
Münchendorferstraße 1-3

ZU GAST BEI  
DER FEUERWEHR

Familienkonzert

Eintritt: Erwachsene € 9, Kinder € 5,  
unter 3 Jahren frei, bis 14 Jahre Kinderpreis
(Karten: Guntramsdorf-App & Bürgerservice)
www.guntramsdorf.at
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Eltern-Kind-Zentrum Guntramsdorf
Text: Angelica Traxler

Für all unsere Kurse gilt: NUR mit vorheriger ANMELDUNG!

KURSE für BABIES/KINDER
1.3., 9-10:30 ElKIGruppe-Freispielerei ab 2 J.

1.3., 11-12 Babytreff

4.3., 9-10 Baby Shiatsu Minis (4EH)

4.3., 10:30-11:30
ElKIGruppe-Zwergerlplauderei ab 
6 M.

6.3., 9-9:45 Musik Babies

6.3.,10-10:45 Musik Minis

6.3., 11-11:45 Musik Minis

6.3., 15:00-15:45 Musik Maxis

6.3., 16:00-16:45 Musik Maxis

6.3., 17:00-17:45 MusikKids

7.3., 9:30-11 Montessori Eltern-Kind-Gruppe

KURSE – ERWACHSENE

1.2., 14-15
Mama werden – gemeinsam statt 
einsam

4.3., 15-15:45 Start Kurs Babymassage (3EH)

4.3., 18-19 BeeWell Yoga

4.3., 19:30-20:30 BeeWell Yoga

5.3., 9:45-10:45 Stilltreff

5.3.,11-11:50 fitdankbaby Rückbildung

7.3., 14-15 Mama Sein-Gruppe

12.3., 9-10:30 Eltern-Wohlfühltreff

7.3., 18-19 fitdankbaby PRE

19.3., 9:45-10:45 Stilltreff

VERANSTALTUNG-KINDER
22.3., 15-16 Uhr Puppentheater GOLONDRINA

WORKSHOPS-ERWACHSENE

1.3., 15-17
Workshop Smarte Gehaltsverhandlun-
gen für Frauen

2.3., 10 – 12 EFT Klopftechnik

7.3. 15:30-17:30 Erste Hilfe für Kleinkinder & Säuglinge

8.3., 15-18 Systemische Familienaufstellung

9.3., 9:30-12:30 Workshop Eltern-Burnout

11.3., 15-17 Richtig essen – Beikost

16.3., 10-12 Lebensberatung in der Gruppe

16.3., 14:30-16:30 Seelenbild malen

22.3., 17-19 Workshop Freiheit & Grenzen

BESUCHSBEGLEITUNG
0681-20905189 bzw. besuchsbegleitung@noe.familienbund.at

Info & Anmeldung unter 0660 903 76 05 oder guntramsdorf@
noe.familienbund.at, www.ekiz-guntramsdorf.at.

Erfolgreiche Kooperation der  
Mittelschule Guntramsdorf  mit der 
NÖ Landesgesundheitsagentur 

Wie lange muss ich radeln, um eine verzehrte 
Packung Chips wieder abzubauen? Und wie 
lange muss ich Tennis spielen, bis die Kalo-
rien einer Topfengolatsche wieder weg sind?

Diese und andere Fragen waren für die Mädchen und Bu-
ben des Schwerpunktfaches „Gesundheit und Soziales“ an 
der Mittelschule Guntramsdorf bei zwei Workshops zu 
beantworten.

Diätologin Angelika Klaus vom Thermenklinikum Möd-
ling kam mit vollen Taschen in den GeSo-Raum, denn 
immerhin waren auch die Gesunde Jause, die versteckten 
Zuckerfallen und jede Menge Tipps für die kurzweiligen 
Nachmittage vorzubereiten.

Die Kids der Klasse 1a zeigten sich als Zuckerdetekti-
ve und interessierte Nahrungssucher nach Gesundem. 
„Kompliment zu diesen Schülerinnen und Schülern! So 
viel Interesse und Begeisterung, und das an beiden Nach-
mittagen – ich bin wirklich angetan“, so die vortragende 
Spezialistin im Gespräch mit Lehrer Michael Dorfstätter.

Und? Hätten Sie’s gewusst?
1 Stunde Tennis nach der Mehlspeise und 2,5 Stunden 
Radeln nach den Kartoffelchips sind des Rätsels Lösung.
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  - Buchtipp -  

Öffnungszeiten:
Mo. und Do., 9-12 Uhr und 13-19 Uhr

Di., Mi., Fr., 8-12 Uhr

Termine  

 in der Bibliothek 

Do., 7.3.2024, 16 Uhr,  
Kinderlesung
„Hört mal zu...wir erzählen 
euch etwas!“

Do., 4.4.2024, 16 Uhr,  
Kinderlesung
„Hört mal zu...wir erzählen 
euch etwas!“

Do., 18.4.2024, 19 Uhr,  
Lesung Beate Maxian
Beate Maxian liest aus ihrem 
neuen Buch „Tod auf dem 
Opernball“. In den Wien-Kri-
mis der Journalistin Sarah Pau-
li werden historische Plätze und 
Sehenswürdigkeiten der öster-
reichischen Hauptstadt zum 
Schauplatz von spannenden 
Kriminalfällen.

Eintritt: Erwachsene € 10
Freie Sitzplatzwahl

Karten sind im Bürgerservice 
und in der Guntramsdorf App 
erhältlich

ORACLE 
(Ursula Poznanski – Loewe)

Als Kind hat Julian merkwürdige Visionen. Das sind 
nur Fehlschaltungen im Hirn, sagt seine Therapeu-
tin, bedeutungslose Trugbilder. Und mit den rich-
tigen Medikamenten sind die auch verschwunden. 
Jahre später wird Julian mit einer schockierenden 
Erkenntnis konfrontiert. Einige seiner Visionen 
scheinen wahr geworden zu sein. Sieht er Schatten, 
die die Zukunft vorauswirft? Könnte er also schlim-
me Ereignisse verhindern? Oder tritt er damit noch 
größere Katastrophen los?

Vorschulalter:
•	 Gemeinsam sind wir stark, Brigitte Weninger
•	 Kleine Pandas, großes Versprechen, Rachel Bright

•	 Ab 6: 
Eliot und Isabella in den Räuberbergen (Teil 5), Ingo Siegner

•	 Eliot und Isabella und der Trüffeldieb (Teil 6)

ab 8:
•	 Bitte nicht öffnen – Kratzig Teil 8; Charlotte Habersack
•	 Bitte nicht öffnen – Winzig Teil 7
•	 Bitte nicht öffnen – Rostig Teil 6

ab 10:
•	 Warrior Cats Staffel II Die neue Prophezeiung. Mitternacht Band 1, Erin Hunter 
•	 Warrior Cats Staffel II Die neue Prophezeiung. Mondschein Band 2
•	 Warrior Cats Staffel II Die neue Prophezeiung. Morgenröte Band 3
•	 Warrior Cats Staffel II Die neue Prophezeiung. Sternenglanz Band 4
•	 Warrior Cats Staffel II Die neue Prophezeiung. Dämmerung Band 5
•	 Warrior Cats Staffel II Die neue Prophezeiung. Sonnenuntergang Band 6

Ab 14:
•	 Sieben – Spiel ohne Regeln, M. A. Bennet
•	 Oracle – Ursula Poznanski

Romane:
•	 Mir geht’s gut, wenn nicht heute, dann morgen.“, Dirk Stermann
•	 Ich schwimme nicht mehr da, wo die Krokodile sind, Sabine Kuegler

Krimi und Thriller: 
•	 Commissario Tasso treibt den Winter aus, Gianna Milani
•	 Mimik, Sebastian Fitzek

Sience Fiction:
•	 SOLARIS, Stanislaw Lem

Sachbuch:
•	 Die letzten Tage der Dinosaurier, Riley Black

  - NEU in der Bibliothek -  

Für junge 
Erwachsene ab 14
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Volksschule I 
Text: Nicole Rottensteiner 
und Carina Kirschenhofer

Lesenacht 3. Klassen
Im Jänner fanden die Lesenächte 
unserer dritten Klassen statt. Gemüt-
lich startete der Abend beim Pizzaes-
sen und Schlafplatz herrichten. Dann 
konnte das eigentliche Abenteuer 
starten: Mit einer aufregenden Lese
ralley durften die Kinder mit Taschen-
lampen und Schatzkarte in Gruppen 
durchs Schulhaus “spuken”. Zum Aus-
toben gab es noch einen Stopptanz im 
Turnsaal. Zur Beruhigung wurde dann 
noch Räuber Hotzenplotz vorgelesen 
und es durfte noch selbstständig ge-
lesen werden. Ein aufregendes Erleb-
nis für alle Kinder!

Besuch Musical Prinz OWI 
lernt König
Am Freitag, 26. 1., hatten sieben 
Klassen die Gelegenheit, das Musical 
“Prinz OWI lernt König” der Joe Zawi-
nul Musikschule Gumpoldskirchen zu 
besuchen. Voller Begeisterung und mit 
leuchtenden Augen verfolgten unsere 
Kinder das Geschehen auf der Bühne 
und lauschten andächtig den musika-
lischen Darbietungen. Wir danken al-
len Darsteller*innen, Musiker*innen 
und Mitwirkenden hinter der Bühne 
für diese professionell organisierte, 
humoristische und musikalisch wun-
dervoll inszenierte Aufführung.

Urgeschichte
In den letzten Wochen beschäftigte 
sich die 4b mit der Entstehung der 
Welt und den Dinosauriern. Das 
Projekt begann mit chemischen Ex-
perimenten zu den Aggregatzustän-
den und wie sich die Stoffe verän-

dern können. Im Zuge des Projektes 
wurde ein 50 Meter langes Band im 
Turnsaal aufgerollt (1 Meter ent-
spricht 100 Millionen Jahren), um 
den Kindern die vergangenen Jahr-
millionen sichtbar machen zu kön-
nen. Auch konnten die Schülerinnen 
und Schüler in einem Stationenbe-
trieb die Erdzeitalter näher kennen-
lernen und Fossilien untersuchen. 
Außerdem wurden die verschiedenen 
Dinosaurier, die unsere Erde bevöl-
kert hatten, genauer beleuchtet.

Weihnachtsbuchausstellung 
und Neuanschaffungen für 
unsere Bibliothek
Die Weihnachtsbuchausstellung der 
Volksschule I in Guntramsdorf war 
auch heuer wieder ein 
voller Erfolg. Wir dan-
ken allen Eltern, die uns 
mit ihren Bestellungen 
der diesjährigen Buch-
ausstellung unterstützt 
haben. Denn auch heuer 
konnten wir dadurch ei-
nige Buchwünsche der 
Schüler*innen erfüllen. 
Hierfür wurde von un-
serer geschätzten Kolle-
gin und Bibliothekarin 

extra eine Wunschbox errichtet, die 
die Kinder mit ihren Buchwünschen 
“füttern” konnten. Nach Sortierung 
und Auswertung aller Briefe konnten 
fast alle Wünsche erfüllt und diese 
nun in unserer Schulbibliothek ent-
lehnt werden. Unsere Bibliothek hat 
auch einen ganz besonderen Neuzu-
gang bekommen. Ein Schüler der 1b, 
der unter die Jungautoren gegangen 
ist und, mit Hilfe seiner Familie, be-
reits einige Bücher herausgegeben 
hat, spendete uns eines seiner Wer-
ke. Wir freuen uns schon sehr auf die 
vielen neuen Leseabenteuer.

Hopsi Hopper
Wir freuen uns auch in diesem Schul-
jahr wieder sehr, dass wir in Koope-
ration mit dem ASKÖ einige Hop-
si Hopper Bewegungseinheiten an 
unserer Schule anbieten können. Mit 
geschulten TrainerInnen und dem 
fitten Maskottchen Hopsi Hopper ab-
solvieren die Kinder tolle Staionen im 
Turnsaal und schulen somit lustbe-
tont und spielerisch ihre Beweglich-
keit, Koordination, Kondition und 
Wahrnehmung.

Mülltrennung - aber richtig!
DI Daniela Jordan (GVA Mödling) besuchte die 
Klasse 1A mit den Tonnies und erklärte spiele-
risch die richtige Mülltrennung. 
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Volksschule II	 
Text: Veronika Winkler

Ein ereignisreiches Semester 
geht zu Ende. 
Emsiges Lernen und Üben, kreatives 
Gestalten, ausgiebige Bewegung so-
wie vielfältige klasseninterne Aktivi-
täten prägten unser Schulleben. 
Aber auch klassenübergreifend wur-
den Akzente gesetzt und gemeinsam 
Besonderes erlebt.

Gemeinsames Lesen
„Codewort LESEN“ war das Schlag-
wort während des gesamten Monates 
Jänner. Die ersten 15 Minuten jedes 
Schultages wurden Büchern gewid-
met: Es wurde geblättert, gelesen 
und vorgelesen, in Abenteuer einge-
taucht, der Fantasie freien Lauf ge-
lassen – und nicht wenigen fiel es täg-
lich schwerer, sich von der fesselnden 
Lektüre zu lösen, um wieder ganz in 
den Schulalltag zurückzufinden.

Bereicherung des Englisch-
unterrichtes
Die dritten und vierten Klassen er-
hielten im Jänner erstmalig Eng-
lischunterricht von unserem Native 
Speaker Ben, der in seiner ersten 
Einheit „food“ in den Mittelpunkt 
seiner Englischstunde stellte. Spie-
lerisch und mit viel Freude wurden 
zunächst die einschlägigen Vokabeln 

erarbeitet, mithilfe derer im An-
schluss individuelle Sätze gebildet 
und gemeinsame interaktive Spiele 
auf Englisch durchgeführt werden 
konnten. That was really funny!

Einführung in die Berufswelt
Sissi und Konrad waren die zwei 
Protagonisten des von der Arbeiter-
kammer und der Wirtschaftskammer 
NÖ initiierten Theaterstücks „Wa-
kany – die Berufe-Fee“, die auf der 
Suche nach ihrem Traumberuf mit-
hilfe der Kinder so manches Aben-
teuer erlebte. Witzig, kindgerecht 
und höchst unterhaltsam wurde bei 
den Kindern das Interesse an der Be-
rufswelt, insbesondere an Lehrberu-
fen, mit – ganz unserem schulischen 
Schwerpunkt entsprechend – MINT-
Bezug, geweckt, ihnen die Vielfalt der 
Arbeitswelt verdeutlicht und ein Ein-
tauchen in so manchen bisher unbe-
kannten Beruf ermöglicht. 

Mitmachkonzert
Mit zwei professionellen Musikern 
und deren Instrumenten unternah-
men die Kinder eine Zeitreise ins Ba-
rock zu dem berühmten italienischen 
Komponisten Antonio Vivaldi. Neben 
Gitarren und Geigen kamen bei der 
feinfühligen und stimmigen Erarbei-
tung der „Vier Jahreszeiten“ auch von 
den Kindern gespielte Instrumente 
wie eine Pauke, ein Becken, Regen-
macher oder Vogelwasserpfeifen zum 
Einsatz.
Es wurde musiziert, getanzt und vor 
allem gelauscht. 
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„Ausg’steckt“ März
Carnieletto-Melwisch Margarete, 

In den Weinbergen...........................................................31.12. – 31.03.

Schimmelbauer, Kirchengasse 11..............................13.02. – 04.03.

Gausterer Markus, Hauptstraße 55...........................20.02. – 04.03.

Haase Manfred u. Stefan, Kirchenplatz 3a.............27.02. – 20.03.

Habacht Elisabeth u. Markus, Hauptstraße 38.....29.02. – 17.03.

Weinbau Baitschev, Josefigasse 13...........................02.03. – 17.03.

Weinbau Stundner, Kerngasse 2a..............................12.03. – 22.03.

Gausterer69, Hauptstraße 69......................................13.03. – 24.03.

Kirchheuriger Hofstädter, Kirchenplatz 2...............13.03. – 25.03.

Schup Gregor, Josefigasse 8........................................19.03.  – 07.04.

Hofstädter Ludwig, Hauptstraße 45..........................20.03. – 07.04.

Nostalgieheuriger Gausterer, Lichteneckerg. 5...22.03. – 04.04.

Schimmelbauer, Kirchengasse 11..............................27.03. – 15.04.

Geh-Achterl-Automat, Rathaus Viertel..............................0-24  Uhr

www.genusswinzer.at

WAS IST LOS IN GUNTRAMSDORF?

1.3., 
17 Uhr

Michel aus Lönneberga  
Kinderbuchtheater zum Mitmachen 
Wo? Musikheim, Erw. € 9, Kinder € 5  *

7.3., 16 Uhr Kinderlesung „Hört mal zu ... wir erzählen 
euch etwas!“ Wo? Bibliothek, freier Eintritt

7.3., 
19 Uhr

Filmclub  „Ayurveda auf Sri Lanka“ - Teil 1 
Wo? Clublokal, Schulgasse 2A

8.3., 
8:30-11 Uhr

Frauentag - Umtrunk und Ausstellung
 „Feiern wir gemeinsam!“, Wo? Rathaus, 3. Stock

8.3.,
18:30 Uhr

Die Dohnal - Filmvortrag der Kraftwerkerinnen 
Wo? Filmclub, Schulgasse 2A

9.3., 15 Uhr Kasperl und der Hühnerstreik
Wo? Musikheim, Kinderfreunde Guntramsdorf

12.-13.4 Flohmarkt Pfarre St. Jakobus
Wo? Pfarrsaal Möllersdorferstraße 1,  
Fr., 14-18 Uhr, Sa., 10-14 Uhr

14.3., 
19 Uhr

Filmclub - „Ayurveda auf Sri Lanka“ - Teil 2 
Wo? Clublokal, Schulgasse 2A

15.3.-17.3. Flohmarkt Tierschutzvereines Mödling 
Wo? Musikheim, Fr & Sa 9-18 Uhr, So 9-13 Uhr

16.3., 
10:30 Uhr

Zu Gast bei der Feuerwehr Kinder- und Fami-
lienkonzert Wo? Feuerwehr Guntramsdorf
Erw. € 9, Kinder € 5  *

22.3., 
19 Uhr

Schick Sisters 
Live-Konzert, Wo? Musikheim 
Eintritt € 25 (alle bis 18 Jahre € 10 Ermäßigung)*

23.3.-24.3. Ostermarkt Kunst & Kulinarik
Wo? Heimatmuseum, Sa 14-18, So 11-17

28.3.,  
16 Uhr

Ostereiersuche der Kinderfreunde
Wo? Kleinkinderspielplatz Viktor Kaplan-Gasse

* Tickets erhältlich im Bürgerservice, an der Abendkassa oder über die App!

 

 
 

 
 

ZU GUNSTEN DES  

TIERSCHUTZVEREINS MÖDLING 
WWW.TSV-MOEDLING.AT 

 

 
 

 

IM MUSIKHEIM 
2353 Guntramsdorf, Am Tabor 3  

(neben dem Roten Kreuz) 
 

FR 15.03.2024, 9 – 18 UHR 
SA 16.03.2024, 9 – 18 UHR 
SO 17.03.2024, 9 – 13 UHR 

 
Achtung: Keine Spendenannahme mehr am Donnerstag, 14.03. 
Bitte entnehmen Sie die Termine für Spendenabgaben unserer 

Facebookseite oder rufen Sie uns an: 0677-62121508 

Qual. Krankenpflegerin,  
zeitlich flexibel, (in Pensi-
on), nett, einfühlsam, 
gesucht.
 
Für stundenweise Betreu-
ung Parkinson-Patient, 
nicht dement und nicht 
bettlägrig. 1-2 Mal wö-
chentlich  Wiener Neudorf-
Nähe Badnerbahn. Bezah-
lung nach Vereinbarung. 

Kontakt: 0664-5172870

k   ltur 
Bahö!

DEIN KULTUR & EVENTPROGRAMM DER 
MARKTGEMEINDE GUNTRAMSDORF

www.guntramsdorf.at
Hier geht es zum Programm:
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TERMINE

PFARRE NEU-GUNTRAMSDORF - ST. JOSEF
Pfarrhaus, Dr. Karl Renner-Str. 19, Tel.:  46421, www.pfarre-neuguntrams-
dorf.at, pfarre.neu-guntramsdorf@katholischekirche.at
Pfarrkanzleistunden: Di, 8:30 – 12 Uhr und Do, 16 - 18 Uhr  
Sprechstunde bei Diakon Mag. Andreas Frank: Di., 11 – 12 Uhr

PFARRE GUNTRAMSDORF - ST. JAKOBUS
Möllersdorferstr. 1, Tel.: 53507, kanzlei@pfarre-guntramsdorf.at,  
www.pfarre-guntramsdorf.at,   : Di 16 - 19 Uhr, Do, 8 - 11 Uhr. 

So., 3.3.: 3.Fastensonntag, 10 Uhr Wortgottesfeier mit 
Vorstellung der Firmkandidat*Innen beider 
Guntramsdorfer Pfarren, anschl. Fastensup-
penessen für Projekte der Entwicklungsförde-
rung und der Selbstbesteuerungsgruppe

So., 10.03.: 4.Fastensonntag, 10 Uhr Hl Messe mit Vor-
stellung der Erstkommunionkinder, anschl. 
Segensgebet

So., 17.03.: 5.Fastensonntag, 10 Uhr Wortgottesfeier, 18 
Uhr Jugendgottesdienst, anschl. gemeinsa-
mes Essen und Spiel

Di., 19.03.: 19:00 Uhr Hl Messe zum Patrozinium, Festtag 
zum Hl Josef, anschl. kleine Bewirtung im 
Pfarrsaal in Neu-Guntramsdorf St Josef

So., 24.03.: Palmsonntag, 10 Uhr Segnung der Palm-
zweige am Dr. Th. Körner-Platz, Prozession zur 
Kirche, Hl Messe in der Kirche m. kindgerech-
ter Leidensgeschichte

Do., 
28.03.:

Gründonnerstag, 10 Uhr Kindergründonners-
tagsfeier in der Kirche, 18 Uhr Morgengebet 
in Pfarrkirche in Gumpoldskirchen für alle 
Pfarren im Pfarrverbandes, 19 Uhr Hl Messe, 
Gründonnerstag für beide Pfarren in Gun-
tramsdorf St Josef

Fr., 29.03.: Karfreitag, 10 Uhr Kinderfreitagsgedenken 
in der Kirche, 14:30 Uhr Kreuzwegandacht in 
der Kirche, 19 Uhr Karfreitagsliturgie f. beide 
Pfarren in Guntramsdorf St. Jakobus

Sa., 30.03.: Karsamstag, 10 Uhr Kindergebet mit Besuch 
des Grabes Jesu, 20 Uhr Hl Messe: Osternacht, 
anschl. Gemeinsames Ostermahl im Pfarrsaal

So., 31.03.: Ostersonntag, 10 Uhr Familiengottesdienst 
anschl. Ostereiersuche für Kinder im Pfarr-
garten

Mo. 
01.04.:

Ostermontag, 6:30 Uhr Emmausgang zur 
Weingartenkapelle, 10 Uhr ökumenische 
Wortgottesfeier mit Guntramsdorf St Jakobus 
und evangelischen Christen in Guntramsdorf 
St Josef

Fr., 01.03.: 10:45 Uhr Hl. Messe im Seniorenhaus CASA, 
18 Uhr Kreuzweg Andacht

Sa., 02.03.: 18 Uhr Pfarrverbandsmesse 

So.; 03.03: 3.Fastensonntag, 9 Uhr Hl Messe 

Mi.,06.03: 17:20 Uhr Rosenkranz mit Betrachtungen, 
18 Uhr Hl Messe in der Kapelle 

Fr., 08.03.: 10:45 Uhr Hl. Messe im Seniorenhaus CASA, 
18 Uhr Kreuzwegandacht

Sa.,09.03.: 17:20 Uhr Rosenkranz mit Betrachtungen, 
18 Uhr Pfarrverbandsmesse

So.,10.03.: 4. Fastensonntag, 9 Uhr Wortgottesdienst

Mi.,13.03.: 18:20 Uhr Rosenkranz mit Betrachtungen, 
19 Uhr Hl Messe

Fr.,15.03.: 10:45 Uhr Hl. Messe im Seniorenhaus CASA, 
18 Uhr Kreuzwegandacht

Sa., 16.03.: 17:20 Uhr Rosenkranz mit Betrachtungen, 
18 Uhr Pfarrverbandsmesse

So., 17.03.: 5.Fastensonntag, 9 Uhr Hl Messe

Mi., 20.03.: 17:20 Uhr Rosenkranz mit Betrachtungen, 
18 Hl Messe in der Kapelle

Fr., 22.03.: 10:45 Uhr Hl. Messe im Seniorenhaus CASA, 
18 Uhr Kreuzwegandacht

Sa., 23.03.: 17:20 Uhr Rosenkranz mit Betrachtungen, 
18 Uhr Pfarrverbandsmesse

So., 24.03.: Palmsonntag, 9 Uhr Segnung der Palmzwei-
ge im Rathauspark, anschl. Prozession zu 
Kirche und Hl Messe, Treffpunkt: Rathaus-
platz anschl. Pfarrcafè

Mi., 27.03.: 17:20 Uhr Rosenkranz mit Betrachtungen

Fr., 29.03.: Karfreitag, 10:45 Uhr Hl. Messe im Senioren-
haus CASA, 14:30 Uhr Kreuzweg, 19 Uhr 
Karfreitags Liturgie

Sa.,30.03.: Karsamstag, 21 Gottesdienst, Die Feier der 
Osternacht

So.,31.03.: Ostersonntag, Hochamt, 9 Uhr Hl Messe

Jeder Mo. und Do. um 8 Uhr Anbetung in der Kapelle.

VERKAUF: FR., 12.4., 14-18 UHR UND SA., 13.4., 10-14 UHR
Gesammelt werden: Geschirr, Gläser, Bilder, Bücher, Kleidung, Schmuck, 
Taschen, Schuhe, Kinderkleidung, Spielzeug und viele schöne Dinge
Abgabe im Pfarrsaal: Di., 9.4., Mi., 10.4., und Do., 11.4., 15-18 Uhr,  
Abholung nach Vereinbarung, Tel.: 0699/17097871
Was wir nicht annehmen: Möbel sowie elektrische Geräte z.B. Compu-
ter, Drucker, etc.)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und danken schon jetzt allen Spendern 
und Käufern recht herzlich.

Pfarrsaal Möllersdorferstraße 1, 2353 Guntramsdorf
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GU_Wappen_4C.indd   1 07.11.14   09:48FRAUEN BEI DER FEUERWEHR 
Wie Sie dem dieser Ausgabe der auslese beiliegenden Jahresbericht der Feuer-

wehr entnehmen können, sind von den 121 Mitgliedern der FF Guntramsdorf 
20 weiblich! Das entspricht einem Prozentsatz von 16,5 Prozent. Damit liegt der 

Frauenanteil in unserer Feuerwehr fast doppelt so hoch wie im Durchschnitt bei 
Österreichs bzw. Niederösterreichs Feuerwehren! 

1995 – also vor fast 30 Jahren – nahm die FF Guntramsdorf als erste Feuerwehr des Be-
zirkes erstmals Mädchen in die Feuerwehrjugend auf. Ein Jahr später folgte dann die 
erste Frau im Aktivdienst. Seitdem stieg der Frauenanteil langsam, aber stetig. Während 
heute die Gleichberechtigung der Frauen immer wieder gefordert und diskutiert wird, 
wird diese in der Feuerwehr schon längst gelebt. Bei uns müssen Frauen dieselben An-
forderungen wie Männer erfüllen. So werden weder bei der Ausbildung, bei Übungen 
und Leistungsbewerben und schon gar nicht im Einsatzdienst Unterschiede zwischen 
Männern und Frauen gemacht. 

Ohne eine spezielle „Frauenquote“ zu bemühen, stehen Frauen in der Feuerwehr sämt-
liche Führungspositionen selbstverständlich offen. So gibt es z. B. in NÖ bereits mehrere 
Feuerwehrkommandantinnen und in Guntramsdorf ist mit Barbara Schiffner, als Leiterin 
des Verwaltungsdienstes eine Frau Mitglied des dreiköpfigen Feuerwehrkommandos. 

ÜBUNG IM ABBRUCHGEBÄUDE DER 
RAIFFEISENBANK 
Abbruchhäuser sind für die Feuerwehr wich-
tige und daher begehrte Übungsobjekte, da 
hier verschiedenste Szenarien unter nahezu 
realistischen Bedingungen – also auch unter 
Anrichtung unvermeidbarer Schäden – geübt 
werden können.

So durfte die Feuerwehr das zum Abbruch ste-
hende Raiffeisengebäude einen Tag lang für 
eine intensive Übungstätigkeit mit folgenden 
Schwerpunkten nutzen:  
Türöffnung: Da im Abbruchobjekt die un-
vermeidliche Beschädigung der Türen keine 
Rolle spielte, konnten sämtliche der Feuer-
wehr zur Verfügung stehenden Mittel aus-
probiert werden.
Fensteröffnung: Auch hier bot das Gebäude 
hervorragende Voraussetzungen, mögliche 
Einsatzszenarien durchzuprobieren. 
Pölzen: Im Keller wurde geübt, was man in 
einem noch genutzten Gebäude in dieser Form 
nicht machen hätte können: Mit einfachsten 
Mitteln wurden hier effektive Abstützungen 
von Mauern und Decken gebaut. 
Überdruckbelüftung: Dabei ging es um 
die Taktik, Aufstellung der Lüfter, Einsatz des 
Rauchvorhanges, die praktische Beübung des 
neuen Akku-Lüfters u. a. m. 
Schlauchmanagement: Das Verlegen von Zu-
bring- bis zu Angriffsleitungen, unter anderem 
mit Schlauchtragekörben und Schlauchpake-
ten (Loops), konnte hier geübt werden, ohne 
befürchten zu müssen, sich für allfällig ange-
richtete Schäden rechtfertigen zu müssen. 
Fognail: Fognails (= Löschnägel bzw. Löschlan-
zen) werden durch Türen, Fenster oder dünne-
re Mauern geschlagen, um löschen zu können, 
ohne den Brandraum betreten zu müssen. Da 
dabei naturgemäß Türen oder Mauern durchlö-
chert werden, können diese Geräte überhaupt 
nur in einem Abbruchhaus realistisch beübt 
werden! 

An dieser Stelle wollen wir uns nochmals bei 
der Geschäftsführung der Raiffeisen Regio-
nalbank Mödling für die Zurverfügungstel-
lung des Gebäudes bedanken.

Aktuelle Berichte – insbesondere über Ein-
sätze – finden Sie auf der Homepage der FF 
Guntramsdorf www.ff-guntramsdorf.at

Stellvertretend für alle 20 weiblichen Mitglieder hier die „Steckbriefe“ zweier 
Guntramsdorfer Feuerwehrfrauen: 

Barbara Schiffner 
Eintritt in die FF Guntramsdorf: 1997
Beruf: Vertragsbedienstete  
Alter: 39 
Familienstand: verheiratet, 1 Kind 
Funktion in der FF: Seit 2008 Leiterin des Verwaltungsdienstes und 
somit Mitglied des Feuerwehrkommandos. 

Erworbene Leistungsabzeichen: 
•	 Feuerwehrleistungsabzeichen – Gold  
•	 Ausbildungsprüfung Löscheinsatz – Gold  
•	 Ausbildungsprüfung Technischer Einsatz – Silber 
•	 Funkleistungsabzeichen – Gold 

Clara Willhalm
Eintritt in die FF Guntramsdorf: 2006 
Beruf: Pharmazeutische Assistentin 
Alter: 29 
Familienstand: ledig 
Funktion in der FF: In die Löschgruppe (Mannschaft) eingeteilt 

Erworbene Leistungsabzeichen: 
•	 Feuerwehrleistungsabzeichen – Silber  
•	 Ausbildungsprüfung Löscheinsatz – Bronze 
•	 Ausbildungsprüfung Technischer Einsatz – Gold 
•	 Funkleistungsabzeichen – Gold 
•	 Wasserdienstleistungsabzeichen NÖ – Silber 
•	 Wasserdienstleistungsabzeichen STMK – Bronze 
•	 Wasserdienstleistungsabzeichen OÖ – Bronze
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Der beste Rat ist Vorrat!
Der NÖ Zivilschutzverband empfiehlt, Notvorräte nicht nur an-
zulegen, sondern diese auch regelmäßig zu überprüfen. Ha-
ben Sie alles gecheckt?

 
Checkliste für die Überprüfung

 �Haltbarkeitsdatum: Überprüfen Sie die Haltbarkeitsdaten aller Le-
bensmittel in Ihren Notvorräten bzw. in Ihrer Speisekammer.

 �Trinkwasservorrat: Stellen Sie sicher, dass Sie ausreichend Trink-
wasser für alle Familienmitglieder haben.

 �Medikamente: Wenn Medikamente Teil Ihrer Notvorräte sind, kont-
rollieren Sie ihre Haltbarkeit.

 �Dokumente und wichtige Unterlagen: Überprüfen Sie die Auf-
bewahrung Ihrer wichtigen Dokumente wie Ausweise, Versicherungs-
papiere und Kontaktdaten.

 �Notfallausrüstung: Kontrollieren Sie Ihre Notfallausrüstung, ein-
schließlich Taschenlampen, Batterien und Radios.

Detaillierte Check- und Vorratslisten finden Sie auf der Homepage des Nieder-
österreichischen Zivilschutzverbandes auf www.noezsv.at

Helmut Nossek
NÖ Zivilschutzverband, Regionsleiter f.d Industrieviertel
Bezirksleiter f.d. Bez. Mödling
Ortsleiter der Marktgemeinde Guntramsdorf

w w w . f r i s c h e - e i e r . a t
Laxenburgerstraße 6  2353 Guntramsdorf 

Tel.: 02236 / 53 708Großer im Hof

Qualität direkt vom Bauernhof

FRISCHE  EIER
GAUSTERER

Längere Öffnungszeiten in der Karwoche

Mo-Fr  08:00 - 18:00 Sa  08:00 - 13:00

Ostereier für die Karwoche 
bitte vorbestellen! Be
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Großzügige Spende 
an Mirno More
 
Die „Friedensflotte Mirno More“ ermöglicht es jähr-
lich, vielen benachteiligten jungen Menschen an 
einem Segeltörn in Kroatien teilzunehmen. Die-
se Aktivität ist weitgehend auf Spenden angewiesen. 
Am 6. Februar übergab der Weltumsegler Michael Gug-
genberger einen Teil des Kartenerlöses seines Vortrages 
„Allein um die Welt“ im Rathaus an Mirno More-Vorstand 
Andreas Bauer.  

Der Guntramsdorfer Segelverein „King Yachting Club“ 
war bei der Übergabe deswegen stark vertreten, weil er der 
Veranstalter des Vortrages vom 26.1. im Musikheim war. 
Mit der Hilfe der Marktgemeinde und einer Werbekampa-
gne über Guntramdorf hinaus war der Vortrag des „Gol-
den Globe“ Dritten Michael Guggenberger ausverkauft. 

Harald Melwisch

Das rechte Foto von der Übergabe zeigt (von links nach rechts): Ha-
rald Melwisch (KYC), Martin Kohlmaier (KYC), Andreas Bauer (Mirno 
More), Michael Guggenberger (Vortragender), Hans Bergthaler (KYC). 
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Faschingsfest in der  
Casa Guntramsdorf
 
Begleitet mit Livemusik, aktive Unterstützung von freiwilligen Mitarbeiter*in-
nen durften wir alle ein fröhliches Fest erleben.

Es wurde getanzt und natürlich durfte die 
Kostümierung nicht fehlen. Die Dekora-
tion auf den Tischen haben die Bewoh-
ner*innen selber gestaltet.

Jakobus-Chor
 
Schon in den Monat März fällt 
heuer Ostern, das höchste 
Fest der Christen.

In der Karwoche davor denken wir 
an das Leiden und den Tod von Jesus 
Christus. Am Ostersonntag feiern wir 
seine Auferstehung von den Toten. Am 
Ostersonntag, 31.3., 9 Uhr, singen wir 
in der Hl. Messe die lateinische, aber 
neue „Missa Brevis“ des Niederländers 
Jacob de Haan und andere bekannte 
österliche Messlieder, dies auch ge-
meinsam mit den Messbesuchern.

Den Jakobus-Chor freut, dass infolge 
der letzten Ankündigung der Proben 
in der „auslese“ nunmehr ein weiterer 
Bassist Mitglied des Chores sein wird. 
Vielleicht folgen ihm auch andere, die 
gerne in der Gemeinschaft singen.
Heide Keller

Gleich informieren und anmelden: 0800 800 514 / kabelplus.at

mehr fernsehen, internet, 
telefonie & mobile, mehr ich

mein 
allesfürmich
plus

+  unlimitiert surfen, streamen und gamen 

+  im Glasfasernetz mit bis zu 1 Gigabit/s

+  rund 130 digitale Sender inkl. HD-TV ohne Aufpreis

Alles aus einer Hand vom Komplettanbieter:

+  zeitversetztes Fernsehen mit kabelplusMAGIC TV

+   top Mobilfunktarife und unlimitiertes  

Datenvolumen mit LTE-Power

Handytarife 
schon ab

€899
/ Monat
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Donau-City-Immobilien Fetscher & Partner GmbH & Co KGMödling

+43 699/121 09 303Peter Guttmann
pguttmann@remax.net www.remax.at

Gerne stehe ich Ihnen für eine seriöse und 

fundierte Bewertung Ihrer Immobilie zur Verfügung! 

Ihr persönlicher Immobilienberater in Guntramsdorf
Sie denken daran Ihr Haus, Ihr Grundstück 

bzw. Ihre Wohnung zu verkaufen?
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Pensionistenverband
Mit zwei aufregenden Terminen startete der Pensionistenver-
band Österreich, Ortsgruppe Guntramsdorf, in das neue Jahr!

Zuerst ging es nach Göttlesbrunn, wo uns ein wunderbares Spanferkel kre-
denzt wurde.
Mit einer Führung und Verkostung der guten Weine im uralten Weinkeller 
wurde der Nachmittag eingeleitet. Für gute Laune sorgte die tanzende und sin-
gende Wirtin – ein kulinarischer und unterhaltsamer Tag für alle.

Nicht weniger lustig war unser tradi-
tionelles Faschingsgschnas im Mu-
sikheim. Viele verkleidete Faschings-
närrinnen und -narren sorgten für 
ausgelassene Stimmung bei Musik 
und Tanz. Die eine oder andere „Run-
de“ an der Bar gehörte da einfach 
dazu!
 
Gerald Heyderer 
Obmann PVÖ Guntramsdorf 

Initiative Lions Club
Guntramsdorf-Thermenregion
Gemeinsam stärker mit Hilfe zur 
Selbsthilfe!

 
Unsere Hilfestellung durch 
Lions geht weiter! 
Sie brauchen Unterstützung bei Be-
hördenwegen oder haben Probleme in 
Sachen Förderungen, Energie, Miete, 
etc.!
Bei Anfragen oder für eine Terminver-
einbarung melden Sie sich telefonisch 
unter 0677/61474867 oder per e-mail 
guntramsdorf-thermenregion@lions.
at, wir stehen zur Verfügung.

Der Kontakt und die Informationen 
erfolgen vertraulich! 

Karl Schuster, Lions Club Guntramsdorf-
Thermenregion
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aufgelesen 
von OAR Johann Bellositz

Herr Ing. Friedrich Kuda 
ist am 20. Jänner 2024 im 
97. Lebensjahr verstorben.

Er wurde am 19. Juli 1927 im 
ehemaligen „Zita-Heim“ in 
Baden (gegründet von Adol-
fine Malcher, 1858 – 1948, 
benannt nach der letzten 
Kaiserin von Österreich) ge-
boren.

Seine Eltern waren Friedrich, geboren 1893 in Guntramsdorf, 
gestorben 1975, Beruf Dreher, und Maria, geboren 1897 in Ba-
den, geborene Witzmann, gestorben 1964. Seine Großeltern 
waren Johann, geboren 1856, gestorben 1910, Beruf Tischler, 
und Agnes, geboren 1860, geborene Tressel, gestorben 1950. 
Die Großeltern wohnten noch im „Kühnhof“ (heute Haupt-
straße 57).
Ing. Friedrich Kuda hatte keine Geschwister.

1976 heiratete er Helga, geborene Vacek, geboren am 1. No-
vember 1934. Dieser Ehe entstammen seine beiden Kinder, 
Tochter Ulrike, geboren 1957, verehelichte Blomqist, und 
Sohn Friedrich, geboren 1961 (Mitglied unserer Freiwilligen 
Feuerwehr).

Er hatte drei Enkelkinder, Viktoria, Cornelia und Katharina.
Er besuchte Volks- und Hauptschule in Guntramsdorf. Wie 
sein Vater wollte er Dreher lernen, konnte aber durch ein Sti-
pendium der ÖBB an der HTL-Mödling Maschinenbau studie-
ren. Dieses Studium dauerte von 1941 bis 1944, dann wurde 
er zum Wehrdienst einberufen. Ab 14. Dezember 1944 war 
er in Berlin stationiert, bei den „Luftnachrichten“. Er war Of-
fiziersbewerber. Am 24. April 1945 geriet er in französische 
Gefangenschaft (bis November 1945 in Marseille). Im Februar 
1946 war er wieder in Guntramsdorf. 1949 wurde Herrn Fried-
rich Kuda der Titel „Ingenieur“ verliehen.
1989 wurde er Mitarbeiter im Heimatmuseum und ist es bis 
zu seinem Tod geblieben. Sein über Jahrzehnte erworbenes 
Wissen über Guntramsdorf stellte er gerne Interessierten zur 
Verfügung. Seine Hobbies waren das Heimatmuseum, seine 
Enkelkinder und das Lesen.
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Guntramsdorf verlieh 
Herrn Ing. Friedrich Kuda 2001 die Ehrennadel und 2016 den 
Ehrenring.
Am 8. Februar 2024 wurde er auf dem Ortsfriedhof bestattet.

Die Marktgemeinde Guntramsdorf wird Herrn Ing. Fried-
rich Kuda immer ein ehrendes Andenken bewahren.

NÖs Senioren
Kaffeejause
Wir laden herzlich zu unserer Kaffeejause am Mi., 6.3., 14 Uhr ins-
Musikheim ein. Vortrag Frau Dr. Fritz (Vorsorge von Hautkrebs)

Fahrt nach LINZ, Marien-
dom und VOESTALPINE 

Stahlwelt, Do., 21.3.
9:45 Uhr, eine Führung 
bietet in kompakter Form 
einen Rundgang durch die 
Architektur und Bauge-
schichte des Mariendoms, 
der größten Kirche Öster-
reichs. Anhand der detail-

getreuen Darstellungen auf den vielen Glasfenstern werden 
Zusammenhänge zur Diözesan-, Stadt- und Landesgeschichte 
hergestellt. Bei dieser klassischen Führung erleben wir die ein-
drucksvolle Atmosphäre des großen Innenraumes mit den 
prächtigen Gemäldefenstern. (Dauer ca. 1 Stunde)
11 Uhr Mittagessen im Stiegl-Klosterhof
13 Uhr Führung VOESTALPINE (Stahlwelt und Werkstour) Bei der 
Werkstour ist das Tragen von festem Schuhwerk unbedingt er-
forderlich. Außerdem wird empfohlen, schmutzunempfindliche 
Bekleidung zu tragen. Körperliche Fitness ist Voraussetzung für 
die Werkstour. Es müssen mehrmals Treppen mit bis zu 90 Stufen 
überwunden werden. Zudem ist es wichtig, optische und akus-
tische Warnsignale wahrnehmen zu können. (Dauer: ca. 3 Stun-
den). Danach direkte Rückfahrt nach Guntramsdorf. 
Ankunft ca. 19 Uhr

Gesamtpreis: € 60 pro Person inkl. Fahrt und Führungen

Abfahrt:

Guntramsdorf Post 06:40 Uhr

Hst. Neudorfer-Straße 06:45 Uhr

Hst. Novygasse/Buchengasse 06:50 Uhr

Hst. Dr. Th. Körner-Platz 06:55 Uhr

Hst. Ozeanstraße 07:00 Uhr

Anmeldung bis 15. März 2024 bei: Maria Pollinger: 0664 1513981 
oder Hans Joachim Schmid 0664 51337742

Unsere nächsten Aktivitäten 
Mi, 3.4. Osterjause
Do.,18.4. Schallaburg & Gartenkultur Oberleitner bei Pöchlarn
Walken: Wir treffen uns jede Woche Mittwoch 10 Uhr beim Süd-
bahnhof Guntramsdorf. Es ist keine sportliche Herausforderung, 
sondern eine kurzweilige Unterhaltung mit ein wenig Bewegung 

für ca. eine Stunde. Keine Anmeldung nötig! 
Allfällige Fragen bitte an  Josef Bernhard: 0650/3951065 

Wir freuen uns, Sie bei unseren 
gemeinsamen Unternehmungen 
begrüßen zu dürfen. Das Team der 
NÖs Senioren Guntramsdorf  
Maria Pollinger, MA, Obfrau 

Ing. Friedrich 
Kuda verstorben!
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auserlesenes Kinder-Eck

Mit Taba die Welt retten!
Unter diesem Motto luden 
die Kinderfreunde Gun-
tramsdorf zum diesjährigen 
Kindermaskenball ins Mu-
sikheim ein. 
Beim bunten Treiben konn-
ten Jung und Alt einen 
schwungvollen Nahmittag 
mit Spielen und Tänzen ver-
bringen. Die Spielgeschichte 
rund um die Meeresschild-
kröte Taba erzählt auf eine 
spielerische Art und Weise über den Klimawandel und die Möglichkei-
ten, gemeinsam einen Beitrag für eine gute Zukunft für alle zu leisten. 
Eine Besonderheit an dem Nachmittag: Kinderfreund*innen spielen 
ohne Waffen, sowie die dazu passende Spielzeug-Tauschaktion unter 
dem Motto „Waffen sind kein Spielzeug“. Bei dieser haben Kinder die 
Möglichkeit, sich freiwillig von ihren Spielzeugwaffen zu trennen und 
diese gegen ein Buch einzutauschen. Seit mehr als 100 Jahren begleitet 
uns diese Kampagne und die Bemühungen, ein friedliches Miteinander 
zu fördern sowie ein gutes Leben für alle Kinder zu ermöglichen. Die 
Aktion kann auch außerhalb der Faschingszeit in der Bibliothek zu den 
Öffnungszeiten genutzt werden. 
Tierisch aufregend geht es im März bei den kommenden Veranstaltun-
gen weiter: 
Die Aufregung in Kasperlhausen ist groß, als die Hühner streiken beim 
Kasperltheater im Musikheim und Paulchen Hase kommt bei der Oster-
eiersuche wieder vorbei. 

Auflösung Seite 43

Sa, 09.03., 15 Uhr: 
Kasperltheater im Musikheim (Am Tabor)

Do, 28.03., 16 Uhr: Ostereiersuche am 
Kleinkinderspielplatz (Viktor Kaplan-Gasse)
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Sport

SPORT

Tischtennis-Neuigkeiten
 
Klarer Derbysieg für Bundesliga-Asse.
Guntramsdorf bleibt in der 1. Bundesliga die Nummer 
Eins im Bezirk Mödling. Im direkten Duell mit unseren 
Nachbarn aus Wiener Neudorf gewannen die Weinortler 
klar mit 4:0. Angefeuert von 50 Fans jubelten Dominik 
Habesohn & Co. über den Kantersieg. In der Fremde lief 
es dagegen nicht nach Wunsch, in Innsbruck und Kufstein 
setzte es zwei 1:4-Niederlagen.

Umso wichtiger sind die beiden nächsten Heimspiele: 
am 2. März, um 15 Uhr, geht es gegen Mauthausen, am 3. 
März, um 10 Uhr, empfangen wir Wels. Wir brauchen wie-
der lautstarke Unterstützung der Fans, damit die nächsten 
Punkte aufs TTC-Konto wandern.
Foto: Dominik Habesohn, Marius Mandl, Mathias Habe-
sohn und Julian Fellinger (von links) jubeln über den Der-
bysieg und hoffen auf zahlreiche Gäste bei den nächsten 
Heimspielen.

Jakob Moser in Klagenfurt am Stockerl.
Bei der österreichischen WIN-Turnierserie für Nach-
wuchsspieler zeigten die Guntramsdorfer wieder auf. Ja-
kob Moser holte sich den zweiten Platz in seiner Gruppe in 
Klagenfurt, Fabian Scharf musste sich mit „Blech“ begnü-
gen, wie auch Ana Zlojutro in Salzburg. Dennoch wieder 
starke Leistungen unserer Youngsters, wir gratulieren!

Foto: Jakob Moser mit dem Pokal.
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INNENARCHITEKTUR
TISCHLEREI

KÜCHENSTUDIO

AIGNER WOHNKONZEPTE GMBH
2353 Guntramsdorf | Eggendorfergasse 6 
+43 (0)2236/53 4 76 | aignerwohnkonzepte.at 
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Tennis in  
Guntramsdorf
Schnuppermonat - auch heuer bieten wir al-
len Interessierten unsere Schnuppermonat- 
Aktion an.
 
Erwachsene, die bisher noch nie Mitglied im Guntrams-
dorfer Tennisverein waren, haben die Möglichkeit, ab Sai-
soneröffnung einen Monat lang um € 30.- bei uns Tennis 
zu spielen. Sie können je nach Platzverfügbarkeit und im 
Rahmen einer normalen Nutzung spielen, so oft sie wol-
len. Auf Wunsch sind wir auch gerne bei der Spielpartner-
vermittlung behilflich.

Falls die Interessenten sich innerhalb des Schnuppermonates entscheiden, 
Mitglied zu werden, reduzieren wir den Mitgliedsbeitrag 2024 um diese € 30.

Anmeldung zum Schnuppermonat bitte bis spätestens 28  April unter  
gtv@gtv-guntramsdorf.at oder in der Kantine am Tennisplatz – Anton Wildgans-
Weg 1, Guntramsdorf.

 

TIS. 
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ANPASSUNG ALLER 
KONTAKTLINSEN • GROSSE 

AHL AN KINDER-, 
UND HERREN ONNENBRILLEN
• BATTERIEN FÜR HÖRGERÄTE

GRATIS.

OpTik STudio SChlögl 
Hauptstraße 18, 2353 Guntramsdorf, 
Tel.: 02236 53 383Be
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Gartenservice GONI
Nezir Fazlija

● Gartenpflege
● Baumschnitt
● Rasenpflege sowie Neuanlagen
● Bewässerung
● Alle Arbeiten rund ums Haus

ZUVERLÄSSIG - PÜNKTLICH - 
SORGFÄLTIG - KOSTENGÜNSTIG

Münchendorferstraße 16
2353 Guntramsdorf
Mobil: 0664/3238946
Fax: 02236/5068603
E-Mail: nezir.fazlija@a1.net

Neu in 
Guntramsdorf!

✿
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SPORT

Erfolgreiche Judokas
Da die Dezember-Runde der Wiener Schü-
lerliga verschoben wurde, mussten die Gun-
tramsdorfer Judokas im Jänner gleich zwei-
mal an den Start.

Bei der am 21. Jänner in Baden stattgefundenen zweiten 
Runde konnten Fabian Huber, Roman Tomcik, Dominik 
Kaufmann, Simon Lüger und Sebastian Wagner ihr Kön-
nen zeigen. 

03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at
www.kohlbacher.at

üü  voll unterkellertvoll unterkellert
üü  DesignerbadDesignerbad
üü  FußbodenheizungFußbodenheizung
üü  DeckenkühlungDeckenkühlung

üü  PhotovoltaikanlagePhotovoltaikanlage
üü  DoppelcarportDoppelcarport
üü  Garten, Terrasse & BalkonGarten, Terrasse & Balkon
üü  keine Maklerprovisionkeine Maklerprovision

NEU!NEU!
GUNTRAMSDORFGUNTRAMSDORF
Gumpoldskirchnerstraße, 3. BA. Haus 83 – 93Gumpoldskirchnerstraße, 3. BA. Haus 83 – 93
Doppel- & Reihenhäuser – Verkaufsstart erfolgt!Doppel- & Reihenhäuser – Verkaufsstart erfolgt!

Symbolbild, HWB: < 36 kWh / m²a, fGEE: ≤ 0.85

Fertigstellung:Sommer 2024
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AUTOHAUS TOYOTA TOYFL
Hauptplatz 6,

2332 Hennersdorf (neben Vösendorf)
Tel: +43 2235 81 100

toyota-verkauf@toyfl.at
www.toyfl.at

TOYOTA TOYFL 
HENNERSDORF
www.toyfl.at
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Gemeinsam holten sie 7 
Siege und ein Unentschie-
den bei nur 3 Niederla-
gen. Die erzielten Punkte 
brachten Guntramsdorf 
den vierten Platz in der Ge-
samtwertung ein.

 Roman Tomcik (rechts), mit 
Waza-ari (halber Punkt) in Füh-
rung

 (v.l.n.r.): Sebastian Wagner, Si-
mon Lüger, Dominik Kaufmann 
und Roman Tomcik mit der Trai-
nerin Marion, angefeuert von den 
jungen Judokas Sophia Kaufmann 
und Sarah Brosch.

Bereits eine Woche später musste sich die durch Ausfälle 
auf nur zwei Judokas reduzierte Guntramsdorfer Mann-
schaft in Döbling beweisen. Oliver Fecko und Simon Lüger 
konnten all ihre Kämpfe sowohl in ihrer eigenen als auch 
in der jeweils nächsthöheren Klasse für sich entscheiden 
und verteidigten mit diesem enormen Einsatz den vierten 
Platz in der Mannschaftswertung.

Simon Lüger und Oliver Fecko in Döbling 
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Fussball in Guntramsdorf 

ASK AM BALL  
www.ASK-Eichkogel.at

Text: Andreas Schilder
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Sie suchen einen Elektriker 
in ihrer Nähe?
Egal ob Haus, Wohnung, Gewerbe 
oder Hausverwaltung. 
Wir sind Ihr verlässlicher Partner für 
alle Arten von Elektroinstallationen, 
egal ob innen oder außen.

Sie suchen einen Elektriker 
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Willkommen in der Siedlung
Um unseren Kader noch punktuell 
zu verstärken, konnten wir zwei sehr 
erfreuliche Neuzugänge vermelden:
Christopher Drazan, ein Mann mit 
großer Erfahrung. Seine Laufbahn 
als Profi (u.a. SK Rapid Wien, 1. FC Kaiserslautern, LASK Linz) spricht für 
sich. Mit Christopher begrüßen wir einen großartigen Fußballer, der noch 
dazu in Guntramsdorf unweit unserer Siedlung aufgewachsen ist.
Kevin Jasari, ein junger, talentierter Offensivspieler mit Torriecher. Unser 
Trainer Marco Michetschläger kennt ihn bereits von einer vorherigen Station 
und weiß genau, wo Kevin am besten eingesetzt ist.

Bald geht’s wieder los
Am 16.03. starten wir wieder in die Meisterschaft. Mit dem Tabellenzweiten 
aus der Hinterbrühl erwartet uns gleich ein echter Härtetest in der ersten 
Runde. Wir freuen uns auf große Unterstützung in der Siedlung!

Sa, 16.03., 15 Uhr ASK Eichkogel : SG 
Hinterbrühl

KM (U23 2Std. vorher)

Sa, 30.03., 15:30 Uhr ASK Eichkogel : UFC 
Laxenburg

KM (U23 2Std. vorher)

Gschnas 2024
Wieder mal ein volles Haus mit super Stimmung bei unserem traditionellen 
ASK-Gschnas. Wir bedanken uns bei allen Besuchern und freuen uns schon 
auf die nächste Auflage.

v.l.n.r. Co-Trainer Manuel Stöhr, Christopher 
Drazan, Kevin Jasari, TrainerMarco Michet-

schläger
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Fussball in Guntramsdorf 

1.SVg AM BALL 
www.svg-guntramsdorf.at

Text: Oskar Huber

Aktuelles aus der Kampfmannschaft: Unse-
re Kampfmannschaft startet in die Rückrunde! Viele 
Neuzugänge und auch Abgänge legten den Fokus in 
der Vorbereitung auf die Mannschaftsfindung.

Unsere Meisterschaftstermine im März:
Fr, 08.03.2024 19:30 Guntramsdorf – Perchtoldsdorf
Fr, 22.03.2024 19:30 Schwadorf – Guntramsdorf
Fr, 29.03.2024 19:30 Guntramsdorf - Göttlesbrunn

Aktuelles aus der Reserve: Auch unsere Reserve hat sich neu zusam-
mengesetzt und in den ersten Partien gut finden können. Hier setzen wir vor 
allem auf junge Spieler, die hier bei uns in Guntramsdorf die Perspektive auf 
die Kampfmannschaft bekommen sollen. 

Unsere Meisterschaftstermine im März:
Fr, 08.03.2024 17:30 Guntramsdorf – Perchtoldsdorf
Fr, 22.03.2024 17:30 Schwadorf – Guntramsdorf
Fr, 29.03.2024 17:30 Guntramsdorf - Göttlesbrunn

Aktuelles aus dem Nachwuchs: Unsere Hallenturniere im Jänner so-
wie Februar waren tolle Erlebnisse für alle Kinder. Insgesamt konnten wir bei 
den Turnieren 171 Mannschaften mit mehr als 1500 Kindern begrüßen. Auch 
Gäste aus dem Ausland waren vertreten.

„Ein großes Dankeschön geht meinerseits an alle Helfer*innen, welche mich 
bei der Durchführung der Turniere unterstützt haben! Danke an Kampfmann-
schaft und Reserve für die Unterstützung beim Auf- und Abbau, welcher in 
Rekordzeit bewältigt wurde. Danke an meinen Jugendtrainerstab, allen vo-
ran Rene Hesse, Alexander Baumgartner und Andre Romano, die mich bei 
Organisation, Leitung und Durchführung der Turniere unterstützt haben. Ein 
weiteres Dankeschön geht an Hallenwart Ernst Rois sowie dem Schulwart der 
BORG-Halle als auch der Direktorin, welche die Turniere Jahr für Jahr er-
möglichen. Danke an Nora Sabaditsch, Werner Wegener und alle Unterstüt-
zer*innen ihres Kantinenteams für die Betreuung und Verpflegung von mehr 
als 1500 Kindern und Jugendlichen sowie allen Eltern und Trainern. Großer 
Dank auch an unsere Sponsoren Gabriel Chemie, Raiffeisen Regionalbank 
Mödling und EVN sowie die tatkräftige Unterstützung der Marktgemeinde 
Guntramsdorf, welche unsere tollen Turniere Jahr für Jahr möglich machen!“, 
Nachwuchsleiter Oskar Huber 

Wir bedanken uns bei allen, die uns am Faschingsdienstag im 
Faschingszelt besucht haben. Es war ein toller und spaßiger 
Abend mit euch!

Hobbyturnier in 
Guntramsdorf: 
Für alle Hobbyfuß-
baller*innen und 
jene, die es werden 
wollen, bieten wir 
die Möglichkeit, am 
27.04. bei uns am 
Sportplatz beim Hob-
byturnier mitzuspie-
len.
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1 1. City-Süd Apotheke, Vösendorf, SCS Kaufhaus A Shop 9 + 11, Tel: 01/890 50 86

2. Apotheke Mag. pharm. Hans Roth KG, Mödling, Freiheitsplatz 6, Tel: 02236/24 290
2 1. SCS-Apotheke Mag. pharm. R. Zajic, Galerie 310, Vösendorf, Tel: 01/699 98 97

2. Salvator-Apotheke, Mödling, Wienerstraße 2, Tel: 02236/22 126
3 1. Wienerwald  Apotheke, Breitenfurt, Hauptstraße 151-153, Tel: 02239/31 21

2. Apotheke zur „Heiligen Dreifaltigkeit“, Hinterbrühl, Hauptstr. 28, Tel: 02236/26 258
3. Apotheke zum Eichkogel, Guntramsdorf, Veltlinerstraße 4-6, Tel: 02236/50 66 00

4 1. Apotheke im Kräutergarten, Perchtoldsdorf, Plättenstraße 7-9, Tel: 01/867 12 34
2.  Georg-Apotheke, Mödling, Badstraße 49, Tel: 02236/24 139

5 1. Apotheke zur „Maria Heil der Kranken“, Brunn a. Geb., Enzersd. Str. 14, Tel: 02236/32 751
2. Feldapotheke, Biedermannsdorf, Siegfried-Marcus-Straße 16b, Tel: 02236/71 01 71 
3. Kaufpark Apotheke, 2331 Vösendorf, Schönbrunner Allee 18/Top 9, Tel: 01/609 18 84

6 1. Südstadt-Apotheke, Ma. Enzersdorf, Südstadtzentrum 2, Tel: 02236/42 489
2. Marien-Apotheke, Laxenburg, Schloßplatz 10, Tel: 02236/71 204

7 1. Apotheke zum „Heiligen Augustin“, Perchtoldsdorf, Maktplatz 12, Tel: 01/869 02 95
2. Central-Apotheke, Wr. Neudorf, Bahnstraße 2, Tel: 02236/44 121

8 1. Drei Löwen Apotheke, Brunn am Gebirge, Wiener Straße 98, Tel: 02236/31 24 45
2. Apotheke wieneu, Wr.Neudorf, IZ, NÖ-Süd, Zentrum B11, Str. 3, Obj. 74, Tel: 02236/66 04 26

9 1. Marien-Apotheke, Perchtoldsdorf, Sebastian-Kneipp-Gasse 5-7, Tel: 01/869 41 63
2. Alte-Stadt-Apotheke „Zum hl. Othmar“, 2340 Mödling, Elisabethstr. 17, Tel: 02236/22 243

10 1. Quellen Apotheke, 2391 Kaltenleutgeben, Hauptstraße 67, Tel: 02238/712 28
2. Amandus-Apotheke, Vösendorf, Ortsstraße 101-103, Tel: 01/699 13 88
3. Bären-Apotheke, Maria Enzersdorf, Kaiserin Elisabeth-Str. 1-3, Tel: 02236/30 41 80
4. Apotheke „Zum heiligen Jakob“, Guntramsdorf, Hauptstraße 18a, Tel: 02236/53 472
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A 1. Heilquell-Apotheke, Baden, Antonsgasse 1, Tel: 02252-87125
2. Engel-Apotheke, Traiskirchen, Dr. Karl Renner-Platz 3, Tel: 02252-52627
3. Unsere Sonnenscheinapotheke, Bad Vöslau, Industriestraße 12, Tel: 02252-251581

B 1. Marien-Apotheke, Baden, Leesdorfer Hauptstraße 11, Tel: 02252-87147
2. Apotheke "Zum heilsamen Brunnen", Leobersdorf, Südbahnstraße 7, Tel: 02256-62359
3. Schutzengel-Apotheke, Möllersdorf, Karl Adlitzer-Straße 33, Tel: 02252-54202

C 1. Activ-Apotheke, Tribuswinkel, Pfarrgasse 11, Tel: 02252-85538
2. Kur-Apotheke, Bad Vöslau, Badner Straße 12, Tel: 02252-70406

D 1. Aeskulap-Apotheke, Pfaffstätten, Mühlgasse 1, Tel: 02252-21110
2. Apotheke "Zum Erlöser", Bad Vöslau, Hochstraße 25, Tel: 02252-76285
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WOCHENENDDIENST – MÄRZ
Praktische Ärzte* Dienstbeginn 08:00 Uhr – Dienstende: 14:00 Uhr 
02.	 Dr. Ilona Polzer, Wiener Neudorf, Tel.: 02236-49693
03.	 -
09.	 Dr. Günter Fabits, Mödling, Tel.: 0676-923266
10.	 Dr. Martin Freiler, Maria Enzersdorf, Tel.: 02236-22140
16./17.	 Dr. Peter Gurresch, Mödling, Tel.: 0699-11339462
23.	 Dr. Günter Fabits, Mödling, Tel.: 0676-923266
24.	 -
30.	 Dr. Ilona Polzer, Wiener Neudorf, Tel.: 02236-49693
31.	 -

Zahnärzte Dienstbeginn: 09:00 Uhr – Dienstende: 13:00 Uhr
02./03.	 Dr. Sascha Rechinger, Mödling, Tel.: 02236-205520
09./10.	 Dr. Sylvia Aixberger-Kraus, Bad Vöslau, Tel.: 02252-76574
16./17.	 Dr. Paul Biberhofer, Trumau, Tel.: 02253-7150
23./24.	 Dr. Nabeel Umar, Baden, Tel.: 02252-82960
30./31.	 Dr. Corina-Elena Curescu, Kottingbrunn, Tel.: 02252-71128

STÖRUNGSDIENSTE der  
ELEKTROTECHNIKER

an Wochenenden & Feiertagen,  
jew. 9-20 Uhr, KOSTENPFLICHTIG -  

Ab 105 Euro Bezahlung vor Ort

KW 09 26.02.-03.03.  0650/7702031, 
TESLA Elektrotechnik GmbH,
2340 Mödling, Neusiedler Straße 8/G1

KW 10 04.03.-10.03. 0650/7702031, 
TESLA Elektrotechnik GmbH,
2340 Mödling, Neusiedler Straße 8/G1  

KW 11 11.03.-17.03. 02236/22135,
Kolbitsch & Blass GmbH, 
2340 Mödling, Hauptstraße 26 

KW 12 18.03.-24.3. 0690/10117140,
02236/660854, Elektro Grafeneder 
GmbH, 2355 Wr. Neudorf, IZ NÖ-Süd, 
Straße 2/M6

KW 13 25.03.-31.03.  0699/14591600,
02236/45916, Rezac Elektroinstallatio-
nen GmbH, 2340 Mödling, Babenber-
gergasse 10

Mehr zu den Störungsdiensten:  
www.guntramsdorf.at  
(unter Bürgerservice/Alltag)



GEMEINDEÄRZTIN
Dr. Sabine Muck, Dr.K. Giannonigasse 
27/12, 2340 Mödling, Tel.: 0650/2910191

ALLGEMEINMEDIZIN 
Dr. Bernhard Hensely-Schinkinger
Rathaus Viertel 1/4, Tel.: 53076
Dr. med. univ. Sabine Herndl,  
Möllersdorferstraße 35, Tel.: 506819
Dr. Isabel Hoffmann-Wissenwasser*,
Franz Liszt-Gasse 2, Tel.: 0664/1871013
Dr. Susanne Meyer*,  
Malzgasse 5, Tel.: 0676/499 2714
Dr. Sabine Wagner,  
Veltlinerstraße 4/4/7, Tel.: 22304
Dr. Clemens  Weber,  
Am Kirchanger 3, Tel.: 53247

AUGENHEILKUNDE
Dr. med. Reza Fazeli*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 02236/908404
 
GEFÄSSCHIRURGIE
Dr. med. Michael Mellek*,  
Mühlgasse 1, Tel.: 320048, www.aezg.at

HALS-, NASEN- OHRENHEILKUNDE
Assoc. Prof. Priv. Doz. Dr. Claudia Lill*
Rathaus Viertel 3/Top 314, Tel.: 0676/3636192

DERMATOLOGIE
OA Priv.Doz.Dr. Hans Skvara*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 0699/19334431 

INTERNE MEDIZIN 
Dr. Christine Bonelli*,
Rathaus Viertel 1/4, Tel.: 0664/75059193 
 
NEUROLOGIE
Dr. Thomas Ellinger*, Veltlinerstr. 4/3/1, 
Tel.: 0699/17778884
Dr. Isabel Hoffmann-Wissenwasser*,
Franz Liszt-Gasse 2, Tel.: 0664/1871013
 
ORTHOPÄDIE
Dr. med. Alexander Spatschil*, 
Veltlinerstr. 4/2/3, Tel.: 0650/3332666
 
PSYCHOTHERAPIE
Psychotherapie-Praxis Michenthaler*
Neudorferstr. 87a, Tel.: 0677/61203004
Dr. Thomas Strasser*,  
Veltlinerstr. 4-6, 0650 6741298
 Therapie im Zentrum (Praxisgemeinschaft)*,  
Hauptstr. 45, www.tiz-guntramsdorf.at

PULMOLOGIE
Dr. med. Michael Zimmerl*, 
Mühlgasse 1, Tel.: 320048, www.aezg.at

UROLOGIE
Dr. med. Markus Sonnleithner*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 02236/908404
 

ZAHNMEDIZIN

Dr. Apostolos Kolovos*,  

Wilhelm Kress-Gasse 2, Tel.: 52920

Dr. Gabriela Radl,  

Hauptstr. 16, Tel.: 52455

Dr. Paul Schön und Dr. Kristina Nadler*,  

Rathaus Viertel 3/1.OG, 4b, Tel.: 506398

DDr. Marzieh Sohrabi-Moayed,  

Hauptstr. 57, Tel.: 52292

STILLZENTRUM

Jeden Dienstag, 9-10 Uhr, EKIZ,  

Rathaus Viertel 2/ Stiege 2, Lokal 2/1

TIERMEDIZIN

Dr. med.vet Barbara Koller

Münchendorferstraße 7, Tel. 02236/21903 od. 

0664/4213448

LOGOPÄDIE

Susanne Holzinger, BSc*,  

Hauptstr. 18, Tel.: 0650/9432111

SENIORENHAUS GUNTRAMSDORF 

Neudorferstraße 2, Tel.: 506190

ERSTE KOSTENLOSE ANWALTSAUSKUNFT 

Guntramsdorf: 9 bis 12 Uhr

5. März, Mag. Sandra Cejpek, 

Neudorferstraße 35, Tel. 02236-506348

Nur gegen telefonische Voranmeldung 

SICHERHEITSINFORMATIONSZENTRUM 

Sprechstunden im Rathaus jeden zweiten

Do im Monat. Anmeldungen 0664/3577224

BLAULICHTORGANISATIONEN 

Freiwillige Feuerwehr: Bei Feuer, Unfall,  

Notfall wählen Sie bitte Notruf 122

Münchendorferstr. 1-3, Allgemeiner Dienst-

betrieb (Mo-Fr: 7-15 Uhr) Tel.: 0680/1246916 

Außerhalb der Dienstzeiten, Bezirksalarm

zentrale Mödling: 41510 

Polizei, Rathaus Viertel 1/3, Tel.: 059133/3335

Rotes Kreuz, Dienststelle Gtdf., Am Tabor 3, 

Tel.: 059 1446 4000, Krankentransporte: Tel: 14844

VOLKSHILFE 

Tel.: 0676/867 623 53

HILFSWERK THERMENREGION-MITTE 

Hilfe und Pflege daheim, Schloßallee 5, 2512 

Tribuswinkel, Tel.: 05 9249 50810

Rathaus  
Rathaus Viertel 1/1, Tel.: 02236/53501 0

Parteienverkehr im Rathaus:
Mo., 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Di., 	 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Mi., 	 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Do., 	7 - 12 Uhr u. 13 - 19 Uhr (langer Amtstag)
Fr.: 	 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 13 Uhr)

LANGER AMTSTAG
Bürgerservice: jeden Donnerstag, 13-19 Uhr
Bauamt: jeden 1. Donnerstag,  
13-19 Uhr und außerhalb dieser Zeit nach 
telefonischer Vereinbarung
Sozialreferat: jeden 1. Donnerstag, 13-19 
Uhr und außerhalb dieser Zeit nach tele-
fonischer Vereinbarung
Wohnungssprechstunde (Neue Heimat): 
jeden 1. Donnerstag, 17-19 Uhr
Bürgermeister: donnerstags nach tele-
fonischer Vereinbarung

HEURIGENTELEFON 02236/52452  

PFLEGEHOTLINE 02236/53501-47 

BIBLIOTHEK Di., Mi., Fr., 8-12 Uhr, Mo. und 
Do., 9-12 Uhr & 13-19 Uhr, Tel.: 53501-38

BILDUNGSEINRICHTUNGEN:
Volksschule I, Hauptstr. 35, Tel.: 506013-143, 
Nachmittagsbetreuung: 506013-144
Volksschule II, Dr. K. Renner-Str. 27,  
Tel.: 47350, Nachmittagsbetreuung: 47350-15
Neue Mittelschule,  
Sportplatzstraße 15, Tel.: 52504-150
BORG Guntramsdorf,  
Friedhofstr. 36, Tel.: 502001
Musikschule  
Hauptstraße 35, Tel.: 506013-161
Kindergarten I, 
Pfarrgasse 9, Tel.: 318 144
Kindergarten II,  
Dr. K. Renner-Str. 11a, Tel: 318 103
Kindergarten III,  
Veltlinerstraße 2, Tel: 52596
Kindergarten IV,  
Rohrgasse 6, Tel.: 318 145
Kindergarten V,  
Taborgasse 1, Tel.: 506159
Krabbelstube,  
Dr. K. Renner-Str. 27, Tel.: 47350-13

UMWELTBERATUNG
Gegen Voranmeldung: Tel. 02236/53501-39 
oder umweltberatung@guntramsdorf.at

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 
An der Schwechat 6 
Mo 	   7 - 12:30 	 Uhr, 17 - 19 Uhr
Mi, Fr	   7 - 12:30 	 Uhr
Do 	 17 - 19 	 Uhr (April - Oktober)
Sa 	   8 - 12:30 	 Uhr 
PROBLEMSTOFFSAMMLUNG 
in den Haushalten, jeden ersten Sa im 
Monat (Wenn Feiertag: zweiter Sa) 
  9 -   9:50 Uhr	 Druckfabrik (Mühlgasse 1)
10 - 10:50 Uhr	 Dr. Theodor Körner-Platz 
11 - 11:30 Uhr	 Wohnhausanlage Eichkogelstr.  
11:40 - 12 Uhr	 Bauhof, Taborgasse 12 

BÜRGER-
SERVICE 

www.guntramsdorf.at

Tel: 02236/53 501 0

* Wahlarzt

NOTRUFNUMMERN
122 Feuerwehr
133 Polizei
144 Rettung 


